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Delta Cart II - Bedienungsanleitung 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

WARNUNG 

Um das Risiko von Verletzungen zu reduzieren, lesen und verstehen Sie die 
folgenden Informationen, bevor Sie das Gerät benutzen oder warten. 
Die Funktionen und Beschreibungen unserer Produkte können ohne vorherige 
Ankündigung geändert werden.  
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Revisionsverlauf 

 

Ausgabe Datum Beschreibung 

Softwarevers
ion Delta 

Cart / Delta 
Cart II 

Mindest-
Softwarevers

ion für 
DeltaQC 

01 29. März 2011 Erste Ausgabe. 1.0.x - 

02 19. Dezember 
2011 

Allgemeine Überprüfung des 
Handbuchs. 

1.0.x 
- 

03 07. November 
2012 

Verbindung zu DeltaQC ergänzt. 1.1.x 
2.2.x 

04 6. Juni 2013 
Batterieladung aktualisiert (Par. 3.2), 
Routen-Programmierung aktualisiert, 
Statistiken in DeltaQC ergänzt. 

1.2.x 2.4.x 

05 24. Oktober 2013 
OK / Nicht-OK Ergebnis bei den Cm-
Cmk-Tests ergänzt, Auto-Save 
Funktion ergänzt. 

1.3.x 2.4.x 

06 6. Mai 2014 
Neue Ausgabe: Soft- und Hardware 
neugestaltet. 

1.0.x - 

07 20. Oktober 2014 

Ergänzung von DeltaQC, Ergänzung 
des Freiwinkels (Par. 6.1.1), 
Ergänzung des externen 
Umwandlers (Par. 4.2), Ergänzung
 der CVI 2 und CVI 3 Kalibrierung 
(Par. 0 und 13), Hilfsprogramme 
aktualisiert (Par. 10), 
Sicherheitsinformation aktualisiert. 

2.1.x 3.0.x 

08 08. Januar 2015 

Winkelmanagement für Test mit 
externen Umwandlern ergänzt, 
Barcode-Management ergänzt (Par. 
6). 

2.2.x 3.1.x 

09 10. Juli 2015 
Allgemeine Überprüfung der 
Bedienungsanleitung. 

2.3.x 3.3.x 

10 24. Mai 2016 

Arbeiten mit ĂDeltaQCñ-Software 
aktualisiert (Kapitel 5), Software-
Installation aktualisiert (Par. 5.1), 
erweiterte Optionseinstellungen 
ergänzt (Par. 5.3.4), Erstellen eines 
PSatz aktualisiert (Par. 7.1.1), 

2.4.x 3.5.x 

DeltaQC#_WORKING_WITH_
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Parametereinstellungen aktualisiert 
(Par. 7.1.2), Optionseinstellungen 
aktualisiert (Par. 7.1.3, erweiterte 
Optionseinstellungen ergänzt (Par. 
7.2), Erstellen eines Werkzeugs 
aktualisiert (Par. 7.2), Durchführen 
des Tests aktualisiert (Par. 7.3), 
Sprache aktualisiert (Par. 11.3), 
Ergebnispräferenzen aktualisiert 
(Par. 11.4) 

11 
30. September 

2016 

Arbeiten mit ĂDeltaQCñ-Software 
aktualisiert (Kapitel 5), Sprache 
aktualisiert (Par. 11.3), 
Ergebnispräferenzen aktualisiert 
(Par. 11.4) 

2.4.x 3.6.x 

12 31. Mai 2017 

Spezifikationen ï 
Systemanforderungen aktualisiert 
(Par. 122), Erstellung eines PSatz 
aktualisiert (Par. 7.1), 
Steuerungseinstellungen aktualisiert 
(Par. 7.1.1), Parameter-
Einstellungen aktualisiert (Par. 
7.1.2), Einstellungen Erweiterte 
Optionen aktualisiert (Par. 7.1.4), 
Allgemeine Einstellungen aktualisiert 
(Par. 7.2.1), Parameter-
Einstellungen aktualisiert (Par. 
7.2.2), Controller-Einstellungen 
hinzugefügt (Par. 7.2.3), Test-
Einstellungen aktualisiert (Par. 
7.2.4), Durchführen des Tests 
aktualisiert (Par. 7.3), Statistik 
aktualisiert (Kapitel 10), Darstellung 
Drucken/Exportieren aktualisiert 
(Par. 10.1), Hilfsprogramme 
aktualisiert (Kapitel 11), Ergebnis 
Präferenzen aktualisiert (Par. 11.4), 
Controller hinzugefügt: (Par. 11.5), 
DLT-Umwandler hinzugefügt (Par. 
11.6), Diagnose aktualisiert (Par. 
11.9), Angeschlossene Umwandler 
aktualisiert (Par. 11.10) 

2.5.x 3.7.x 

13 03. Oktober 2017 

Ermöglichen doppelter 
Ergebnislesung (Cm/Cmk, nur 
Ăgenerischeñ Werkzeugeñ) 
DEAKTIVIERT hinzugefügt (Par. 
7.3.1), Ermöglichen doppelter 
Ergebnislesung (Cm/Cmk, nur 
Ăgenerischeñ Werkzeugeñ) 
AKTIVIERT hinzugefügt (Par. 7.3.2), 

2.6.x 3.8.x 

DeltaQC#_WORKING_WITH_


 Teilenummer   
Ausgabe       
Datum        
Seite      

6159922340 
16 
07/2018 
4 / 237 

 

07/2018  4 (237) 

 

 

 

HINWEIS: Die Programmierungssoftware DeltaQC kann ohne Änderungen in Bezug 
auf die Funktionalitäten von Delta Cart II aktualisiert werden.  
Die hier angegebene Mindestversion ist für die Version der Bezugs-Softwareversion 
von Delta Cart II erforderlich.  

 

HINWEIS: Die Ausgabe 05 ist die letzte Edition, die sich auf Delta-Cart-
Bedienungsanleitung: ab Ausgabe 06 bezieht sich diese Bedienungsanleitung auf 
Delta Cart II.  

 
 

Inhaltsverzeichnis 
  

Inhaltsverzeichnis .............................................................................................................................. 4 

SICHERHEITSINFORMATIONEN .............................................................................................. 7 

BATTERIEINFORMATION GEMÄß DER EUROPÄISCHEN REGULIERUNG 2006/66/CE ...................... 8 

1 EINLEITUNG .................................................................................................................................... 9 

Drehmoment-/Zeit-, Drehmoment-
/Winkel-, Winkel-/Zeit-Diagramme 
hinzugefügt (Par. 7.3.3), 
Ergebnispräferenzen aktualisiert 
(Par. 11.4), Controller aktualisiert 
(Par. 11.5) 

14 26. April 2018 

Erstellung eines Werkzeugs 
aktualisiert (Par. 7.2), Parameter
-Einstellungen aktualisiert (Par. 
7.2.2) Generisch aktualisiert (Par. 
7.2.5.1), Durchführen des Tests 
aktualisiert (Par. 7.3), Arbeiten mit 
einer Testroute aktualisiert (Par. 7.4), 
Ergebnispräferenzen aktualisiert 
(Par. 11.4), Benutzer-Management
 hinzugefügt (Par. 11.12) 

2.7.x 3.9.x 

15 29. Juni 2018 

Software-Installation aktualisiert 
(Par. 5.1), Menüliste aktualisiert (Par.
 5.2.2), Datenbank-Backup 
hinzugefügt (Par. 5.2.4),
 Einstellungsbereich aktualisiert (Par. 
5.4.2) 

2.7.x 4.0.x 
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Erstellung eines Werkzeugs 
aktualisiert (Par. 7.2), Drehmoment
-/Zeit-, Drehmoment-/Winkel-, 
Winkel-/Zeit-Diagramme aktualisiert 
(Par. 7.3.3), Hilfsprogramme 
aktualisiert (Kapitel 11), FTP 
Transfer aktualisiert (Par. 11.1), 
Ergebnispräferenzen aktualisiert 
(Par. 11.4)

2.7.x 4.0.x 
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SICHERHEITSINFORMATIONEN 

 

WARNUNG: BITTE LESEN SIE DIE DELTA-CART-SICHERHEITSINFORMATION (NR. 
6159920240) VOR VERWENDUNG DES PRODUKTS SORGFÄLTIG DURCH UND 
BEFOLGEN SIE DIE ANGEGEBENEN SICHERHEITSANWEISUNGEN. 
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BATTERIEINFORMATION GEMÄß DER EUROPÄISCHEN 

REGULIERUNG 2006/66/CE 

 

 
BATTERIEBESCHREIBUNG 

 
Typ: 12 V 72 Ah gel-absorbierter Elektrolyt-Blei-Säure-Akku 
GEWICHT: 31,2 kg 

 

 
Die Batterie ist im Chassis von Delta Cart II:  
 
 

  
 
 
Eine weiter Batterie (Lithiumbatterie +3 V, Gewicht 2 Gramm) ist auf der Platine innerhalb des 
Monitors installiert. 
 

 
HINWEIS: Entsorgen Sie verbrauchte Batterie gemäß den örtlichen Bestimmungen. 

 

HINWEIS: Die Entfernung von Batterien darf nur von autorisierten, auf 
Messbankwartung geschulten Technikern vorgenommen werden. 

 
 
 

Batterie 
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1 EINLEITUNG 

1.1 ZU DIESEM DOKUMENT 

Dieses Dokument ist ein Benutzerhandbuch für den Delta Cart II. Es besteht aus folgenden 
Hauptteilen: 

Teil Name  Beschreibung 

Kapitel 1 Einleitung 
Benutzerhandbuch-Einleitung, Messbankbeschreibung und 
EU-Konformitätserklärung 

Kapitel 2 Systemübersicht 
Dieser Teil stellt die Delta-Cart-II-Messbank mit ihren 
Komponenten vor. 

Kapitel 3 Benutzerschnittstellen 
Dieser Teil listet alle für den Benutzer verfügbaren 
Messbank-Schnittstellen auf. 

Kapitel 4 Messbank-Umformer 
Dieser Teil erklärt die auf der Messbank montierten 
Umformer 

Kapitel 5 Arbeiten mit DeltaQC 
Dieser Teil erklärt die Verwendung der DeltaQC-Software, 
die Erstellung einer Testlinie für Delta Cart II und wie die 
Ergebnisse abgerufen werden. 

Kapitel 6 
Erste Schritte mit 
Delta Cart II 

Dieser Teil erklärt das Hauptmenü und die freie Testfunktion. 

Kapitel 7 
Ausführung eines 
Werkzeugtests 

Dieser Teil erklärt die Definition eines Werkzeugs, die 
Erstellung eines PSatz und die Anwendung des Routen-
Modus. 

Kapitel 8 
und 9 

Ergebnisse und 
Kurvenanzeiger 

Dieser Teil erklärt, wie die Resultate und Kurven der 
ausgeführten Tests zu überprüfen sind. 

Kapitel 10 Statistik 
Dieser Teil erklärt, wie die Statistiken (Cm-Cmk und 
Statistikkontrolle) der ausgeführten Tests zu überprüfen sind. 

Kapitel 11  Hilfsprogramme Dieser Teil betrifft die Messbank-Hilfsprogrammfunktionen. 

Kapitel 12 
und 13 

CVI 2 und CVI 3 
Kalibrierung 

Diese Teile erklären, wie die Kalibrierung von CVI 2 und CVI 
3 von Delta Cart II zu kalibrieren sind. 

Kapitel 14 
Richtlinien für das 
Testen von 
Werkzeugen 

Ein Kapitel mit Richtlinien, wie die verschiedenen Werkzeuge 
auf der Delta-Cart-II-Messbank zu testen sind. 

Kapitel 15 
und 16 

Vorgesehene 
Wartung und Führer 
zur Fehlersuche 

Diese Teile betreffen die erforderlichen Wartungsaktivitäten 
der Messbank und einen Führer zur Fehlersuche für die am 
häufigsten auftretenden Probleme. 

Kapitel 17 Abkürzungen 
Tabelle der in diesem Benutzerhandbuch verwendeten 
Abkürzungen. 
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1.2 Spezifikationen 

Technisch 

¶ Drehmomentbereich: 1 ÷ 1000 Nm 

¶ Präzision: ± 0,35 % von FSD 

¶ Speicherkapazität:  
PSatz:  32000 
Werkzeuge: 32000  
Umwandler: 32000  
Routen: 32000 
Ergebnisse: 300000  
Kurven: 3000 

¶ Abtastfrequenz: 

Schraubenschlüssel: 2 kHz 
Elektrowerkzeuge 4 kHz 
Test Spitzenwert: 1 kHz 
Impulswerkzeuge: 10 kHz 
Freiwinkel: 1 kHz 

¶ Maximale Rollgeschwindigkeit der Messbank: 4 km/h 
 
 
Externes Netzteil (für die Aufladung der Batterie)) 

¶ Eingangsleistung: 100 - 240 V AC, 50 - 60 Hz, 150 W 
 
 
HAUPTBATTERIE  

¶ Batteriestromversorgung: 12 V, 72 Ah 

¶ Betriebsdauer: 16 Stunden Minimum 

¶ Aufladezeit: 11 Stunden Maximum (mit Delta Cart II abgeschaltet) 
 
 
Schnittstellen 

¶ Ein USB 2.0 und ein USP 3.0 Port 

¶ RS232-Port  

¶ Netzwerkport 

 
 
Umgebung 

Befolgen Sie während des Betriebs folgendes: 

¶ Nur zum internen Gebrauch 

¶ Umweltklasse: II 

¶ IP-Klasse entsprechend EN IEC 60529: IP40  

¶ Umgebungstemperatur: 5ï40 °C 

¶ Luftfeuchtigkeit: 95 %, nicht kondensierend 

¶ Höhe: Bis zu 2000 m 
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ABMESSUNGEN: 

    
Version ohne ISO-Rig 

 

   
A = 940 mm mit ISO-Rig voll ausgefahren (Maximalwert) 

 
Version mit ISO-Rig 

 
Die Abmessungen sind in Millimeter (mm) ausgedrückt. 
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SYSTEMANFORDERUNGEN 

Nachfolgend sind die minimalen Anforderungen für Installation der DeltaQC-Management-Software 
auf einem Computer angeführt: 

¶ Prozessor: 800 MHz oder höher 

¶ Speicher: 256 MB oder mehr 

¶ Festplattenplatz: 10 GB 

¶ Anzeige: 800 x 600, 256 Farben (1024 x 768, High Color (16-bit) empfohlen) 

¶ Betriebssysteme: Windows XP SP3, Windows 7, Windows 8, Windows 8.1, Windows 10 

¶ Microsoft Excel (erforderlich, um die exportierten Dateien mit den Schraubergebnissen anzeigen 
zu können) 

1.3 EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 

Delta Cart II entspricht den Erfordernissen der Richtlinien des EU-Rates von 06/22/1998 zur 
Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über: 

¶ 2004/108/EG  EMV-Richtlinie ï Elektromagnetische Verträglichkeit 

¶ 2006/95/EG LVD-Richtlinie ï Niederspannungsrichtlinie 

¶ 2011/65/EG  RoHS-Richtlinie ï Risiko gefährlicher Stoffe 

Delta Cart II ist mit den folgenden Symbolen gekennzeichnet: 

 

 

HINWEIS: Jeder Delta Cart II ist mit einer unterschiedlichen ĂKomformitätserklärungñ (nach 
den Funktionen des Delta Cart II) gekennzeichnet.  

Zwei Kopien der ĂKonformitätserklärungñ werden mit jedem Delta Cart II geliefert: 

- Die erste Kopie (in elektronischem Format) befindet sich auf dem ĂTouchscreen-Monitorñ. 

- Die zweite Kopie (gedruckt) liegt in den Schubladen.  
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2 SYSTEMÜBERBLICK 

 

 

Delta Cart II ist eine Messbank, die zur Optimierung der Abläufe im Werkzeugtesten entwickelt wurde.  

Die Messbank kann leicht entlang des Fließbandes bewegt werden, um die Werkzeuge zu testen 
(Schrauber, Impulsschrauber und Schraubenschlüssel). Es ist möglich, statistische Kontrolltests (für 
einen täglichen Schnelltest der Werkzeuge) und Cm-Cmk Tests (für einen kompletten Test zur 
Beurteilung der Werkzeugfähigkeiten) beide durchzuführen. 

Sie wird durch den Touchscreen-Monitor charakterisiert (ausgestattet mit bedienerfreundlicher 
Software), einen Satz von Puls-Statik-Umformern (PST) (anpassbar für jede Messbank), die 
Schubladen mit Zubehör, den ISO-Rig für den Schraubenschlüssel-Test. 

 

 

WARNUNG: Für den Test eines Elektrowerkzeugs mit mehr als 200 Nm Drehmoment 
wird empfohlen, den ISO-Rig zu verwenden. Siehe Paragraph ĂISO-Rigñ f¿r weitere 
Details. 

 
Die Schubladen beinhalten Zubehör wie mechanische Verbindungs-Simulatoren, Adapter und 
Reaktionsstangen. 
 

 

WARNUNG: Für den Test eines Elektrowerkzeugs mit mehr als 10 Nm Drehmoment 
wird empfohlen, die Reaktionsstange zu verwenden. Siehe Abschnitt ĂRichtlinien für 
das Testen von Werkzeugenñ f¿r weitere Details. 

 

WARNUNG: Delta Cart II PC ist eingestellt, um die Delta-Cart-II-Software zu 
unterstützen. Ändern Sie nicht die System-/Windows-Konfiguration (z. B. die Monitor 
Auflösung), andernfalls könnten Software-Funktionsweisen geändert werden. 

Hauptpanel / 
Stromversorgung 

Schubladen 
mit Zubehör 

Touchscreen-Monitor. 

Umwandler 

ISO-Rig 
 

USB-Port / 
Netzwerkport / 
RS232-Port / 

Rücksetzschalter 
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3 BENUTZERSCHNITTSTELLEN 

3.1 Touchscreen-Monitor 

 

 

Der Monitor mit Touchscreen bietet dem Benutzer eine einfache Schnittstelle.  

Die benutzerfreundliche Software ist durch große Symbole und eine Bildschirmtastatur charakterisiert, 
um die Messbank nur durch Berührung des Bildschirms zu bedienen. 

3.2 USB-Ports 

          

 

 

Die beiden USB-Ports können zum Anschluss eines USB-Speichers verwendet werden (um 
Testergebnisse/Berichte zu exportieren) oder um ein externes Gerät (Maus/Tastatur) anzuschließen. 

Monitor mit Touchscreen 

USB-Ports 
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3.3 Netzwerkport und RS232-Port 

 

Der Netzwerkport wird verwendet, um Delta Cart II mit der DeltaQC-Software zu verbinden.  

 
HINWEIS: Siehe Paragraph ĂArbeiten mit der DeltaQC-Softwareñ f¿r weitere Details. 

 

Die RS232-Ports werden für die Kalibrierung von CVI 2 und CVI 3 verwendet. 

 

HINWEIS: Beziehen Sie sich f¿r weitere auf Einzelheiten zu ĂCVI 2 Kalibrierungñ und ĂCVI 3 
Kalibrierungñ. 

3.4 Rücksetzschalter 

 

Zwei Rücksetzschalter setzen den PC (im Fall von Problemen) und auch die Platine B (wenn die 
Meldung ĂNo Acq. Conn.ñ auf dem Display erscheint). 
 

 

WARNUNG: Wenn die Rücksetzschalter verwendet werden, halten Sie diese mindestens 
3 Sekunde lang gedrückt, um die Geräte ordentlich zurückzustellen. 

 

Netzwerkport 

RS232-Port 

Rücksetzen 
(Platine) AB 

PC 
zurücksetzen 

DeltaQC#_WORKING_WITH_
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3.5 Hauptsteuerpult / Stromversorgung 

 
Das Hauptsteuerpult beschafft die AC-Eingangsstromversorgung für die Batterieaufladung.  
Die Stromversorgung der Messbank erfolgt normalerweise durch die interne Batterie und muss mit 
der AC-Eingangsstromversorgung und dem Schalter auf der Batterie verbunden werden, wenn der 
Ladestand der Batterie niedrig ist; während der Aufladung der Batterie leuchtet die Lampe des 
Batterie-Ladegeräts, die LED des Batterie-Ladegerät-Status leuchtet rot (erste Stufe der Ladung) 
oder gelb (zweite Stufe der Ladung) und wechselt nach grün, wenn die Batterie voll aufgeladen ist.  
 

 

HINWEIS: Die Batterie kann jederzeit aufgeladen werden. Aufladezeit: 11 Stunden Maximum 
(mit Messbank abgeschaltet). Während der Aufladung kann die Messbank verwendet 
werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Status des 
Batterieladegeräts 

AC-
Eingangsstromversorgung 
für die Batterieaufladung 

Batterie-
Ladegerät-Lampe 

Batterie-
Ladegerä
t-Schalter 
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3.6 ISO-Rig 

 

 
 
Der ISO-Rig ist optional, wird jedoch für Messbänke mit Zellen von über 200 Nm Kapazität 
empfohlen. 
Die Hauptstange wird mit dem Griff zur Erzeugung des Drehmoments auf den zu testenden 
Schraubenschlüssel bewegt. Der gesamte ISO-Rig kann zur Anpassung seiner Position geschoben 
werden, damit er gegen den Griff des Schraubenschlüssels reagiert. 

Die Schraubenschlüssel-Position kann zur Unterstützung des zu testenden Schraubenschlüssels 
justiert werden. 

Der ISO-Rig gibt einem, für den Test/Kalibrierung bestimmten Schraubenschlüssel ein stabiles 
Drehmoment und kann auch für Drehmomentenschlüssel angewendet werden. 

 

Der ISO-Rig bietet auch eine Verlängerung, die für kurze Schraubenschlüssel verwendet werden 
kann. Wenn erforderlich, die Verlängerung an der Hauptstange anbringen. 
 

 

 

Rad Schließsystem zum 
Schieben des ISO-Rigs 

Zu prüfender 
Schraubenschlüssel 

Zum Aufbringen von 
Drehmoments, drehen 

Sie das Rad 

ISO-Rig-
Verlängerung 

Hauptstange zur Anwendung 
des Drehmoments auf die zu 

testenden Schraubenschlüssel 

Hauptstange 

Schraubenschlüssel-
Stütze 
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4 MESSBANK-UMWANDLER 

 

 

Die Puls-Statik-Umwandler (PST) sind auf der Delta-Cart-II-Messbank installiert.  

Sie sind entwickelt, um zu testen: 
 

¶ Impuls-Elektrowerkzeuge: Wenn das Impuls-Werkzeug ein Absperrventil hat, wird ein 
mechanischer Verbindungssimulator benötigt.  

¶ Schraubenschlüssel. 

¶ Elektrowerkzeug: Damit sich das Werkzeug drehen kann, muss ein mechanischer 
Verbindungs-Simulator auf dem Puls-Statik-Umwandler montiert werden (PST) 

 

Die Anzahl der Puls-Statik-Umwandler (PST) kann sich nach Bedarf des Kunden ändern und eins bis 
vier betragen.  

Die Kapazität des Puls-Statik-Umwandler (PST) ist anpassbar. In der Tat kann der Drehmomentwert, 
welcher die Puls-Statik-Umwandler (PST) charakterisiert, zwischen den folgenden Werten liegen: 

Á 2 Nm Á 100 Nm Á 1000 Nm 

Á 10 Nm Á 250 Nm  

Á 50 Nm Á 500 Nm  

 

 

 

Puls-Statik-
Umwandler 

(PST) 

Puls-Statik-
Umwandler 

(PST) 

Puls-Statik-
Umwandler 

(PST) 
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Die Puls-Statik-Umwandler (PST) mit einer Kapazität gleich 2 Nm und 10 Nm sind gekennzeichnet 
durch einen unterschiedlichen Aufbau als die Puls-Statik-Umwandler (PST) mit einer Kapazität gleich 
50 Nm, 100 Nm, 250 Nm, 500 Nm und 1000 Nm (siehe nachfolgende Abbildung): 

Das minimale Drehmoment jedes Puls-Statik-Umwandlers (PST) beträgt 5% seiner Kapazität. 

Wenn 120 % der Kapazität des Puls-Statik-Umwandlers (PST) erreicht ist, wird eine Fehlermeldung 
angezeigt: 

 

In diesem Fall könnte der Puls-Statik-Umwandler (PST) beschädigt werden. Beim nächsten Test wird 
das folgende Fenster angezeigt:  

 

Entfernen Sie das Werkzeug vom Puls-Statik-Umwandler (PST) und klicken Sie auf OK.  

Wenn kein weiterer Fehler genannt wird, kann der Puls-Statik-Umwandler (PST) verwendet werden. 
Wenn der Nullabgleich versagt, ist der Puls-Statik-Umwandler (PST) beschädigt und muss vom 
Kundenservice ausgetauscht werden. 

 
HINWEIS: Siehe den Paragraphen ĂRichtlinien für das Testen von Werkzeugenñ f¿r weitere 
Details über Werkzeug-Testkonzepte und -Philosophie. 

Fehlermeldung 

Puls-Statik-
Umwandler (PST) 

mit einer 
Kapazität gleich 
50 Nm, 100 Nm, 
250 Nm, 500 Nm 

und 1000 Nm 

Puls-Statik-
Umwandler (PST) 

mit einer 
Kapazität gleich 2 
Nm und 10 Nm 
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4.1 Mechanische Verbindungs-Simulatoren 

Für jeden Umwandler der Messbank stehen zwei mechanische Verbindungs-Simulatoren (DJS) zur 
Verfügung (einer für harte Verbindungs-Simulation und einer für weiche Verbindungs-
Simulation). 
 
Für einen 250 Nm Umwandler stehen z. B. die folgenden mechanischen Verbindungs-Simulatoren 
zur Verfügung: 
 

DJS für PST 250 Nm weich DJS für PST 250 Nm hart 

 
Gelb-Grün 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schwarz-Grau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Weiche Verbindungs-Simulation 

 
Harte Verbindung-Simulation 

 
Zur Verwendung eines mechanischen Verbindungs-Simulators (oder eines Werkzeugadapters) 
installieren Sie ihn einfach auf dem betreffenden Umwandler, anschließend ziehen Sie vor dem 
Starten des Tests den Hebel des Umwandlers fest.  

        

 

HINWEIS: Die Hebel der Umwandler mit Kapazitäten gleich 50 Nm, 100 Nm, 250 Nm, 
500 Nm und 1000 Nm müssen festgezogen werden, bevor die Software startet; dann 
führen Sie den Drehmoment-Nullabgleich des Umwandlers aus. 

 

HINWEIS: Siehe den Paragraphen ĂRichtlinien für das Testen von Werkzeugenñ f¿r 
eine kurze Richtlinie, wie man Werkzeuge testet und wann ein mechanischer 
Verbindungs-Simulator verwendet werden muss. 

Farbige Ringe Farbige Ringe 

Vor Start der Software 
ziehen Sie den Hebel fest. 
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4.2 Externe Umwandler 

Es ist möglich, einen externen Umwandler (DRT) an Delta Cart II anzuschließen. Es ist z. B. möglich, 
einen DRT zur Durchführung des Freiwinkel-Tests oder einer Inline-Prüfung des Werkzeugs 
anzuschließen. 
 

 
 
Durch Anschluss eines Umwandlers mit Winkelmessung wird die Winkelmessung auch von der 
Messbank durchgeführt. 
 
Um einen externen Umwandler anzuschließen, muss zuerst eins der vier Umwandlerkabel unter dem 
Delta Cart II Monitor abgetrennt werden.  

 
 

Verbinden Sie den externen Umwandler mit dem Monitor, und verwenden Sie eines der folgenden 
Kabel. 
 

¶ 6159174300: Kabel für Umwandler, mit 2 m Länge 

¶ 6159174330: Kabel für Umwandler, mit 5 m Länge 

¶ 6159174320: Spiralkabel für Umwandler, mit 2 m gestreckte Länge 
  

 

HINWEIS: Nach Anschluss des externen Umwandlers führen Sie die Anweisung wie in 
Paragraph ĂAngeschlossene Umwandlerñ erklªrt aus. 

Monitorkabel 
(nicht abtrennen) 

Trennen Sie eins 
der vier 

Umwandlerkabel ab 
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5 Arbeiten mit der ĂDeltaQCñ-Software 

             

 
DeltaQC ist ein PC-Softwarepaket, das für die Programmierung von Delta Cart II entwickelt wurde. 
Es bietet benutzerfreundliche Programmierung und dient DeltaQC als Schnittstelle zwischen dem 
Benutzer und dem Delta Cart II. Mit DeltaQC können Benutzer Delta Cart II konfigurieren und 
Schraubprogramme, Ergebnisse und Kurven austauschen.  

Die Verbindung erfolgt über Ethernet (Delta Cart II kann auch mit einem gekreuzten Netzwerkkabel 
direkt mit dem PC verbunden werden). 

Folgende Funktionen charakterisieren die Interaktion zwischen DeltaQC und Delta Cart II: 

¶ Werkzeug- und PSatz-Definition 

¶ Delta Cart II Programmierung/Herunterladen 

¶ Überprüfung der Ergebnisse vom Delta Cart II 

¶ Überprüfung der Kurven vom Delta Cart II 

¶ Statistische Berechnung 

 

HINWEIS: DeltaQC speichert die Schraubprogramme, Ergebnisse und Kurven in einer lokalen 
Datenbank. 

5.1 Software-Installation 

 

HINWEIS: Installieren Sie die Software nicht von einem freigegebenen Ordner/Laufwerk. 
Installieren Sie die Software von der mitgelieferten CD/dem USB-Stick; wenn der Inhalt der 
CD/des USB-Sticks in einen PC Ordner kopiert wird, muss es ein lokaler Ordner des PC sein. 

 

HINWEIS: Wenn eine Version bis 3.9.0 (oder früher) zu einer Version 4.0.0 (oder später) 
aktualisiert wird, so wird empfohlen, die Daten von der SQL-Server-Datenbank zur SQLite-
Datenbank zu migrieren, bevor DeltaQC gestartet wird. 

 

HINWEIS: Lesen Sie unbedingt die Installationsanweisungen in der Liesmich-Datei, bevor 
Sie mit der Installation von DeltaQC anfangen. 
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Falls DeltaQC bereits in der Version 3.9.0 (oder einer früheren) installiert ist, MUSS die frühere 
Version deinstalliert werden, BEVOR das neue Setup ausgeführt wird. Die Deinstallation wird im 
Folgenden erklärt. 
 
Zur Deinstallaltion einer früheren Version wie nachfolgend erklärt vorgehen: 

¶ ¥ffnen Sie ĂEinstellungenñ und klicken Sie auf ĂProgrammeñ:  

 

 

Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 
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¶ Um Programme auf dem PC zu deinstallieren (oder zu verªndern), klicken Sie auf ĂApps und 
Featuresñ (siehe obigen Bildschirm). Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 

 
 

Wªhlen Sie aus der Liste ĂDeltaQCñ. Dr¿cken Sie auf die rechte Maustaste und wªhlen Sie 
schlieÇlich ĂDeinstallierenñ aus, um DeltaQC auf dem PC zu deinstallieren. 
 

¶ Nachdem Sie auf ĂDeinstallierenñ geklickt haben, erscheint folgendes Pop-Up: 
 

 
 
Klicken Sie auf Ja, um die Deinstallation von DeltaQC zu bestätigen. 
 

¶ Wenn Sie auf Ja geklickt haben (siehe Pop-Up oben), bereitet der Windows Installer die 
Deinstallation von DeltaQC vor. Folgende Pop-Ups werden gezeigt, bis DeltaQC vollständig 
entfernt wurde: 
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Falls DeltaQC entweder noch nicht oder in Version 4.0.0 (oder neuer) auf dem PC installiert ist, 
führen Sie das neue Setup aus.  
 

 
Um die DeltaQC-Software zu installieren, legen Sie entweder die CD ein oder stecken Sie den USB-
Stick in den PC. 
 
Im ersten Fall erscheint nach Einlegen der CD in den PC folgendes Pop-Up (je nach Autostart-
Einstellungen auf dem PC):  
 

 
 
Klicken Sie auf Run StartCD.vbsñ und warten Sie auf folgendes Fenster: 
 

 
 

 

HINWEIS: Für die Betriebssysteme Windows 7, Windows 8, Windows 8.1 und Windows 10 
f¿hren Sie die Anwendungsdatei aus, indem Sie auf die rechte Maustaste dr¿cken und ĂAls 
Administrator ausf¿hrenñ auswählen. 
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Wenn ein USB-Stick (s. Abb. rechts) in den PC eingesteckt worden ist, 
erscheint folgendes Pop-Up (je nach den Autostart-Einstellungen auf 
dem PC): 

 
Klicken Sie doppelt auf ĂOrdner öffnen um Dateien anzuzeigenñ. Der folgende Ordner wird 
angezeigt: 
 

 
 
Klicken Sie doppelt auf ĂDesoutterAutorun.vbsñ und warten Sie auf folgendes Fenster: 
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DeltaQC-Software installieren  
 
Klicken Sie zuerst die Datei ReadMe (Bitte lesen) an, und lesen Sie 
die Informationen zur Installation. 
 
Klicken Sie dann auf die Taste Treiber installieren (ADMIN), um 
die Gerätetreiberinstallation zu starten. 
 
Klicken Sie auf die Taste Software installieren, um die Installation 
von DeltaQC zu starten. 
 
Klicken Sie schließlich auf die Taste DB-Migration, um die 
Migration der Datenbank zu starten. 

Bedienungshandbuch 
ansehen  

 
 
¥ffnen Sie das ĂDelta Cart II Bedienungshandbuchñ als PDF. 

Kontaktieren Sie uns 

 
 
Bietet den Website-Link für Einzelheiten zum Kontaktieren von 
Desoutter. 
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 DeltaQC-Software 
registrieren 

 
 
Bietet den Website-Link für die Registrierung der DeltaQC-Software.  

Registrierung muss nach der Installation erfolgen.  

Siehe Abschnitt ĂSoftware-Registrierungñ f¿r weitere Details.

 
Klicken Sie zum Start der Gerätetreiberinstallation auf die Taste Treiber installieren (ADMIN) und 
befolgen Sie die nachfolgend beschriebenen Schritte:  
 

 

 

 

Klicken Sie auf die Taste Installieren (siehe nachfolgende Abbildungen): 

 

 
Am Ende des Prozesses bestätigt eine Meldung die erfolgreiche Installation der Gerätetreiber. 
  
 

 

HINWEIS: Wenn die Gerätetreiberinstallation ohne Administratorrechte auf einem PC 
durchgef¿hrt wird, erscheint eine Dialogbox f¿r ĂBenutzerkontensteuerungñ.  
Geben Sie den Benutzernamen und das Passwort des Administrators ein, um fortzufahren.  
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Zum Installieren der DeltaQC-Software klicken Sie auf die Taste Software installieren (siehe die 
nachfolgenden Abbildungen): 
 

 

Führen Sie dann die nachfolgend beschriebenen Installationsschritte aus: 
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Nach Installation der DeltaQC-Software wird das Programm automatisch zu Startmenü Ÿ Desoutter 
Ÿ DeltaQC und zu Startmenü Ÿ Systemsteuerung Ÿ DeltaQC hinzugefügt. 

Standardmäßig wird auch eine Desktop-Verknüpfung erstellt, wenn dies nicht bei der Installation 
abgewählt wurde. 
 

 

HINWEIS: Wenn die DeltaQC-Software zum ersten Mal ausgeführt wird, MUSS sie registriert 
werden (siehe Abschnitt ĂSoftware-Registrierungñ f¿r weitere Details). 

 
 
Wenn eine Version bis 3.9.0 (oder früher) zu einer Version 4.0.0 (oder später) aktualisiert wird, so 
wird empfohlen, die gespeicherten Daten von der SQL-Server-Datenbank zur SQLite-Datenbank zu 
migrieren. 
 

 
Klicken Sie zum Start der Migration auf die Taste DB-MIGRATION (siehe nachfolgende 
Abbildungen): 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

HINWEIS: Wenn die Migration der Datenbank nicht durchgeführt wird, bevor DeltaQC 
gestartet wird, werden möglicherweise in der neuen Datenbank vorhandene Daten gelöscht. 
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Die folgenden Fenster erscheinen: 
 

 
 
Klicken Sie auf Start, um Migration der Datenbank zu starten (dies kann abhängig von der Größe der 
Datenbank einige Minuten dauern).  
Klicken Sie auf Protokoll ausblenden, um das Fenster Datenbank-Migrationsfenster - Log-Anzeige 
auszublenden. 
 
Am Ende des Prozesses erscheint die Meldung ĂMigration erfolgreich abgeschlossen!ñ (siehe 
nachfolgende Abbildung): 
 

 

Zur Speicherung der Log-Datei auf Log speichern klicken. 
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5.1.1 Software-Registrierung 

Beim ersten Start der DeltaQC-Software wird das folgende Fenster angezeigt: 

 
Klicken Sie auf Continue in demo mode (Weiter im Demo-Modus), um die Registrierung zu 
überspringen und im Demo-Modus zu arbeiten (die Registrierung kann später vorgenommen 
werden). 
 
Um mit der Registrierung fortzufahren, notieren Sie den in der obigen Form gegebenen Public KEY 
(Öffentlicher SCHLÜSSEL) und klicken Sie auf den Link www.desouttertools.com/licensing   
 
Das folgende Fenster erscheint: 

 
 

Melden Sie sich an 
oder richten Sie ein 

neues Konto ein. 

Öffentlicher SCHLÜSSEL 

Zum Registrieren 
klicken 

Registrierung
sanweisungen 

Weiter im 
Demo-Modus 

http://www.desouttertools.com/licensing
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Erstellen Sie ein neues Konto, falls es noch nicht erstellt wurde: 
 

 
 
Geben Sie Ihre Information ein und klicken Sie auf Abschicken. Die folgende Bestätigungsnachricht 
wird angezeigt: 
 

 
Eine Verknüpfung wird zu der im obigen Konto angegebenen E-Mail-Adresse geschickt. Klicken Sie 
auf die Verknüpfung. 
 

 
 
 
 
 
 

Abschicken 

Klicken Sie auf Ăhomeñ, um sich anzumelden 



 Teilenummer   
Ausgabe       
Datum        
Seite      

6159922340 
16 
07/2018 
34 / 237 

 

07/2018  34 (237) 

Klicken Sie auf Ăhomeñ. Jetzt kºnnen sich anmelden: 

 
Wählen Sie im folgenden Fenster License Management (Lizenzverwaltung) (in diesem Fenster ist es 
auch möglich, entweder die Profilinformation zu editieren oder die Desoutter-Kontaktform zu öffnen): 

 
Geben Sie die Serial number (Seriennummer) und den Key (License number) (SCHLÜSSEL 
(Lizenznummer)) ein, die auf der Installations-CD angegeben sind: 

 

Anmelden 

Lizenzverwaltung 

Profil 
korrigieren 

Desoutter 
kontaktieren 

Auf der CD angegebene Seriennummer 

Key License number, auf der CD 
angegeben 
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Klicken Sie auf Submit; das folgende Fenster wird dann angezeigt: 

 
Klicken Sie auf Add (Hinzufügen), um die Registrierung fortzusetzen oder auf Delete (Löschen), um 
die bereits eingegebene Seriennummer und den eingegebenen Schlüssel zu löschen.  
 
Nachdem Sie auf Add (Hinzufügen) geklickt haben, erscheint der folgende Bildschirm: 
 

 
 
 
 
 
 
 

Name des Computers 
Öffentlicher Schlüssel 

Hinzufü
gen 
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Geben Sie den durch die DeltaQC-Registrierungsform erzeugten Public key und den PC-Namen ein 
(wählen Sie einen Namen) und klicken Sie auf Submit, um den Registrierungscode zu erhalten: 

 
Kopieren Sie den obigen Registration code (Registrierungscode) in die DeltaQC-Registrierungsform, 
und klicken Sie auf ĂRegisterñ (Registrieren), um die Registrierung abzuschlieÇen: 

Registrierungscode 

Geben Sie den 
Registrierungscode ein 

Klicken Sie auf 
Register 
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5.1.2 DeltaQC-Testversion 

Falls die DeltaQC-Software nach der Installation nicht registriert wird, funktioniert sie 90 Tage lang als 
Testversion. Die Testversion bietet die volle Funktionalität der registrierten Version. Nach Ablauf des 
Testzeitraums wird die DeltaQC-Software zur Freien Version.  
Die Anzahl der verbleibenden Tage des Testzeitraums wird unten in der DeltaQC-Software-Seite 
(siehe Abbildung unten) angezeigt: 
 
 

 
 

5.1.3 DeltaQC freie Version 

Nach Ablauf des Testzeitraums wechselt die DeltaQC-Software von der ĂDemoñ-Version zur Ăfreienñ 
Version. Die freie Version unterstützt nicht Delta Cart II. 

 

5.1.4 DeltaQC Versionen lizenziert und erweitert 

Die DeltaQC-Software kann in zwei unterschiedlichen Versionen lizenziert werden: Lizenziert oder 
Erweitert. 
Für die Verwendung mit Delta Cart II wird die erweiterte Lizenz benötigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verbleibende 
Tage für die 
Testversion 
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5.1.5 DeltaQC-Software-Aktualisierung 

Wenn eine neue Version der DeltaQC-Software zur Verfügung steht, überschreibt und aktualisiert der 
neue Installationsassistent automatisch die vorhergehende Version. 

Wenn die neue Version eine neue Datenbankstruktur hat, wird beim ersten Start der neuen Version 
automatisch ein Datenbank-Migrationsassistent gestartet.  

Klicken Sie auf Start und warten Sie, bis der Prozess abgeschlossen worden ist: 

 

 

Stellen Sie sicher, dass die Meldung ĂMigration completed with success!ñ (Migration erfolgreich 
abgeschlossen!) im obigen Fenster angezeigt wird. Klicken Sie dann auf Close (Schließen). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warten Sie, bis der 
Prozess abgeschlossen 

worden ist 

Klicken Sie auf 
Start 
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5.2 DeltaQC-Überblick 

 

Klicken Sie auf dem DeltaQC-Symbol, um die DeltaQC-Software zu starten. 

 
Das folgende Hauptmenü wird angezeigt: 

 
Die im Hauptmenü angezeigten Bereiche (siehe Abbildung oben) können angepasst werden. Wählen 
Sie Ansicht, um festzulegen, welche Bereiche aktiviert oder deaktiviert werden: 

 

Bereich 
Montagelinien
einzelheiten 

Bereich 
Aufbau 

Protokoll
bereich 

Montagelinien-
Bereich 

Statusleiste 

Menüliste 

Werkze
ugleiste 
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Die folgenden Bereiche werden in ĂAnsichtñ aufgef¿hrt:  
 

Bereich Aufbau Aktiviert/Deaktiviert den Bereich Aufbau. Der Bereich Build oder Aufbau 
enthält die Befehle für die Erstellung von Schraub- und Testprogrammen, 
Werkzeuge und Testroute. 

Verzeichnisbaum Aktiviert/Deaktiviert den Bereich Montagelinie. Er enthält die Liste der 
Schraubprogramme und Werkzeuge. 

Details Aktiviert/Deaktiviert den Bereich Montageliniendetails. Zeigt detailliert die 
ausgewählten Elemente im Bereich der Montagelinie.  

Protokollbereich Für Delta Cart II nicht verwendet. 

Alles  Aktiviert/Deaktiviert alle möglichen Bereiche im Hauptmenü. 

Werkseinstellungen 
wiederherstellen  

Stellt die Werkseinstellung wieder her, wodurch alle Elemente bis auf den 
Bereich Log aktiviert werden. 

 

Um im Hauptmenü einen Bereich direkt auszublenden, klicken Sie auf das -Symbol (siehe 
Abbildung unten): 
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5.2.1 Suchfunktion 

DeltaQC hat eine Suchfunktion, mit der im Bereich Montagelinien angezeigte verschiedene 
Elemente (PSatz, Werkzeuge, Routen) gesucht werden können. Im folgenden Beispiel wird der 
Bereich Produktionsline/PSatz mit der zugehörigen Suchfunktion gezeigt: 
 

 
 
Geben Sie die Suchkriterien ein und klicken Sie auf Suchen, um die angezeigten Elemente 
entsprechend den eingegebenen Kriterien zu filtern. Klicken Sie auf Löschen, um den Filter 
zurückzusetzen und alle Elemente anzuzeigen.  
 
Diese Funktion sucht auch nach in den Elementen enthaltenen Zeichenfolgen (z. B. findet die Suche 
nach ĂSchraubñ auch Elemente, welche das Wort Ăschraubenñ oder ĂSchrauberñ enthalten). Nur 
ganze Wörter finden deaktiviert diese Funktion.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu suchende 
Elemente 

Suchfunktion 
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5.2.2 Menüliste 

Die folgenden Optionen sind in der DeltaQC-Menü-Liste verfügbar: 

Abbildung Name Beschreibung 

 

Datei Die Option Datei ermöglicht: 

- Erstellen und Wiederherstellung einer 
Datenbank-Sicherungsdatei (siehe den 
Paragraphen ĂDatenbank-Backupñ).

- Austritt aus der DeltaQC-Software. 

 

Ansicht Die Option Ansicht wählt Bereiche aus, die im 
Hauptmenü angezeigt/verborgen werden 
sollen. 

 

Übertragung Die Option Übertragung überträgt entweder 
Daten vom PC zu Delta Wrench oder von Delta 
Wrench zum PC. 

 

Echtzeit Die Option Echtzeit ermöglicht es dem 
Betreiber, Kennlinien entweder in Echtzeit 
anzuzeigen (während des Delta-Wrench-
Betriebs) oder am Ende des Schraubvorgangs. 

Weitere Details finden Sie im Abschnitt ĂDelta 
Wrench-Benutzerhandbuchñ. 

 

Optionen Die Registerkarte Optionen legt die Sprache 
von DeltaQC fest und aktiviert/deaktiviert die 
Protokolldatei. Weiterhin kann eine Liste der 
verfügbaren Geräte angezeigt werden. 

 

Service  Die Service-Option erlaubt die Registrierung 
der Software. 

 

Über In der Registerkarte Über werden 
Softwareinformationen einschließlich der 
Registrierungsdetails angegeben. 
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5.2.3 Werkzeugleiste 

Die Symbole in der Werkzeugleiste sind Abkürzungen zu den Grundfunktionen der DeltaQC-
Software. 

 Symbol Symbolnam
e 

Beschreibung 

 

Speichern Speichert das Element (z. B. PSatz oder Werkzeug, das im Bereich 
Montagelinie) definiert wird. 

 

Rückgängig Macht Aktionen am Element (z. B. PSatz oder Werkzeug), das im Bereich 
Montagelinie definiert wird, rückgängig. 

 

Übertragung 
PC Ÿ Gerªt 

Für Delta Cart II nicht verwendet. 

 

Übertragung 
Gerªt Ÿ PC 

Für Delta Cart II nicht verwendet. 

 

Controller Für Delta Cart II nicht verwendet. 

 

Delta Cart Upload und Download Daten von Delta Cart II 

 

Siehe die Paragraphen ĂDeltaQC und Delta Cart II 
Kommunikationseinstellungenñ, ĂTransfer (Übertragung der Route zu Delta 
Cart IIñ, ĂDownload Daten von Delta Cart IIñ und ĂKlassendefinition in 
DeltaQCñ f¿r weitere Einzelheiten. 

 

Ergebnis-
Anzeiger 

Dieses Symbol öffnet die Seite Ergebnis-Ansicht. 

 

Siehe das Kapitel ĂErgebnisanzeigerñ f¿r weitere Details. 

 

Kurven-
Anzeiger 

Dieses Symbol öffnet die Seite Kennlinien-Anzeige. 

 

Siehe das Kapitel ĂKennlinien-Anzeigerñ f¿r weitere Details. 

 

Statistik Dieses Symbol öffnet das Statistik-Fenster. 

 

Siehe das Kapitel ĂStatistikenñ f¿r weitere Details. 

 

Anschließen Für Delta Cart II nicht verwendet. 

 

Abtrennen Für Delta Cart II nicht verwendet. 

 

Hilfe Dieses Symbol öffnet den Abschnitt Hilfe (in dieser DeltaQC-Software-
Version nicht aktiv).  
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5.2.4 Datenbank-Backup 

Vom Tab Datei her kann ein Datenbank-Backup erstellt bzw. wiederhergestellt werden.  

 
 

Zum Erstellen einer Datenbank-Backup-Datei auf den Tab Datei Ą Datenbank Ą Backup erstellen 
klicken. 
Von der erscheinenden Dialogbox her (siehe Abbildung unten):  

1. Klicken Sie auf die Taste Ordner, um den Zielordner zu wählen. 
2. Klicken Sie auf die Taste Erstellen. 

 

 
 
Am Ende des Prozesses bestätigt eine Meldung die erfolgreiche Erstellung einer Datenbank-Backup-
Datei. 
 
Zur Wiederherstellung eines Datenbank-Backups klicken Sie auf den Tab Datei Ą Datenbank Ą 
Wiederherstellung eines Backups. 
Von der erscheinenden Dialogbox her (siehe Abbildung unten): 
 

1. Klicken Sie auf die Taste Datenbank-Datei, um die zu importierende Datenbank zu wählen.  
2. Klicken Sie auf die Taste Wiederherstellen. 

 

 
 

Am Ende des Prozesses bestätigt eine Meldung die erfolgreiche Wiederherstellung einer Datenbank-
Backup-Datei. 
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HINWEIS: Wenn die wiederherzustellende 
Datenbank eine höhere Version als die 
Zieldatenbank hat, wird sie rot markiert und eine 
Wiederherstellung ist nicht möglich (siehe die 
Abbildung rechts): 

 
 
 
 
Die DeltaQC-Software auf die neueste Version aktualisieren, um die Aktion abzuschließen.  
F¿r weitere Details siehe den Abschnitt ĂDeltaQC-Software-Aktualisierungñ. 

 
 
 
 

HINWEIS: Wenn die wiederherzustellende 
Datenbank eine niedrigere Version als die 
Zieldatenbank hat, wird sie gelb markiert (siehe 
die Abbildung rechts):  

 
 
 

Klicken Sie auf die Taste Wiederherstellung und dann auf Ja in der sich öffnenden 
Dialogbox.  

Klicken Sie vom Fenster DeltaQC - Datenbank-Migration (siehe nachfolgende Abbildung) her 
auf Start, um Migration der Datenbank zu starten, und warten Sie, bis der Prozess 
abgeschlossen worden ist.   

Dies kann einige Minuten dauern, abhängig von der Größe der Datenbank; ein grüner 
Fortschrittsbalken zeigt den Status der Operation an.  

 

 

Stellen Sie sicher, dass die Meldung ĂMigration completed with success!ñ (Migration 
erfolgreich abgeschlossen!) im obigen Fenster angezeigt wird. 
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5.3 Erstellung eines PSatz 

Klicken Sie auf Parameter Set (Schraubvorgang), oder rechtsklicken Sie auf PSatz, um einen 
neuen PSatz zu erstellen (siehe Bild unten):  

 
 Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 
Wählen Sie die PSatz-Nummer (es ist nicht möglich, bereits anderen PSatz zugeordnete Nummern 
zu verwenden), setzen Sie den PSatz-Namen ein und wählen sie Delta Cart II als Gerätetyp; klicken 
Sie dann zur Bestätigung auf OK. 

Standardmäßig wird 
die erste verfügbare 

PSatz-Nummer 
zugeordnet 

4. Klicken Sie auf OK 
zur Bestätigung 

2. PSatz-Name 
eingeben 

1. Wählen Sie die 
PSatz-Nummer 

3. Wählen Sie 
Delta Cart II 
als Gerätetyp 

 

Rechtsklicken 
zum Erstellen 
eines PSatz 

 

Klicken zum 
Erstellen eines 

PSatz 
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Der folgende Bildschirm wird angezeigt:  

 
Der Bereich Management (der sich im Bereich Aufbau (Build area) befindet), enthält auch die 
Befehle für einen PSatz / mehrere PSatz kopieren, einfügen oder löschen.  
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Um einen PSatz zu klonen, wählen Sie ihn aus und klicken Sie dann auf das Symbol Copy 
(Kopieren). Klicken Sie schließlich auf PSatz (befindet sich im Bereich Montagelinie) und klicken Sie 
auf das Symbol Einfügen. 
 

Das Symbol ĂAuswahlñ (das letzte Symbol im Bereich Management) ermöglicht es, mehr als einen 
PSatz gleichzeitig zu löschen. 
Wenn Sie auf das Symbol ĂAuswahlñ klicken, wird folgendes Pop-Up angezeigt:  

 
Wählen Sie die PSatz aus, die gelöscht werden sollen.  
 

 

HINWEIS: Die mit einem Werkzeug verknüpften PSatz können nicht gelöscht werden. 
Tatsächlich werden im obigen Pop-Up die mit einem Werkzeug verknüpften PSatz durch 
einen rot geschriebenen Hinweis in der Hinweisspalte markiert: ĂMit einem Werkzeug 
verknüpftñ. Zum Lºschen eines mit einem Werkzeug verknüpften PSatz muss die 
Verknüpfung zwischen PSatz und Werkzeug aufgehoben werden. 

 

HINWEIS: Im unteren Bereich des oben abgebildeten Pop-Ups können Sie mit den Tasten 
ĂSelect allñ (Alles auswªhlen) bzw. ĂUnselect allñ (Auswahl aufheben), alle verfügbaren 
PSatz gleichzeitig auswählen bzw. eine gemachte Auswahl aufheben. 
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Wenn Sie die zu lºschenden PSatz ausgewªhlt haben, ist die Taste ĂLöschenñ aktiviert (die sich in 
der rechten unteren Ecke des folgenden Pop-Ups befindet): Klicken Sie darauf, um den/die 
ausgewählten PSatz zu löschen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Taste Löschen 
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DeltaQC hat eine Funktion zur Überwachung und Planung die Tests.  
 
In den PSatz-Parametern können die Tests aktiviert und geplant werden: Wählen Sie einen PSatz im 
Bereich Montagelinien; dann kennzeichnen Sie in den Kontrolleinstellungen (siehe den folgenden 
Absatz ĂKontrolleinstellungenñ f¿r weitere Details) den Abschnitt Kalibrierung erforderlich und setzen 
Sie das Kalibrierungsintervall (Tage) ein: 

  
 
 
 
 
 
 
 

1. Ein PSatz 
wählen 

2. Aktivieren und 
konfigurieren Sie 
den Testplan 
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Nach dem Speichern der Daten klicken Sie auf PSatz in der Montagelinie und wählen den zuvor in 
den Kontrolleinstellungen geänderten PSatz:  

 
Für jeden PSatz liefern die folgenden Kolonnen Informationen über den Status des Werkzeugs, das 
Datum des letzten Tests und das Datum des nächsten Tests: 
 

Status 

 
Wenn die PSatz-Planung nicht aktiviert wurde, wird der 
Status grau markiert. 

 

Wenn die PSatz-Planung aktiviert wurde, aber kein Test 
ausgeführt wurde, wird der Status mit einem Fragezeichen 
markiert. 

 
Wenn das Werkzeug mit dem Ergebnis OK getestet wurde, 
wird der Status grün markiert. 

 
Wenn das Werkzeug mit dem Ergebnis Nicht OK getestet 
wurde, wird der Status rot markiert. 

 

Wenn das Kalibrierintervall (Tage) zwischen zwei Tests 
abgelaufen ist, wird der Status gelb markiert, ungeachtet der 
Tatsache, ob der vorhergehende Test OK oder Nicht OK 
ausfiel. 

Kalibrierungsdatum Datum des letzten Tests. 

Nächstes 
Kalibrierungsdatum 

Datum von letzter Test + Kalibrierungsintervall (Kalendertage), 
festgelegt in PSatz  
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5.3.1 Steuerungseinstellungen 

 

 

HINWEIS: Siehe die Paragraphen ĂSteuerungseinstellungen - Erstellung eines PSatzñ und 
ĂTab Hinweise - Erstellung eines PSatzñ f¿r weitere Hinweis. 

Steuerung
seinstellun

gen 

Hinweis-
Bereich 



 Teilenummer   
Ausgabe       
Datum        
Seite      

6159922340 
16 
07/2018 
53 / 237 

 

53 (237)  07/2018 

 

5.3.2 Parameter-Einstellungen 

 

 

HINWEIS: Siehe den Paragraph ñParameter-Einstellungen - Erstellung eines PSatzò f¿r 
weitere Details. 

 
 
 

 

 

 

 

 

Parameter-
Einstellungen 
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5.3.3 Optionen-Einstellungen 

 

 

HINWEIS: Siehe den Paragraph ñOptionen-Einstellungen - Erstellung eines PSatzò f¿r 
weitere Details. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Optionen-
Einstellung

en 

Zykluszeit-
Unterbrechung: 

Für Delta Cart II nicht 
verwendet. 

Schraubüberwachung: 

Für Delta Cart II nicht 
verwendet. 

 



 Teilenummer   
Ausgabe       
Datum        
Seite      

6159922340 
16 
07/2018 
55 / 237 

 

55 (237)  07/2018 

5.3.4 Erweiterte Optionen-Einstellungen 

 

 

HINWEIS: Siehe den Paragraph ñEinstellungen Erweiterte Optionen - Erstellung eines 
PSatzò f¿r weitere Details. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einstellungen 
Erweiterte Optionen 
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5.4 Erstellung Eines Werkzeugs 

Klicken Sie auf Werkzeug (Ausstattung) oder rechtsklicken Sie auf Werkzeug, um ein neues 
Werkzeug zu erstellen (siehe nachfolgende Abbildung):  

 
 Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 

 
Wählen Sie die Werkzeug-Nummer (es ist nicht möglich, bereits zu anderen PSatz zugeordnete 
Nummern zu verwenden), setzen Sie die Beschreibung und die Seriennummer ein, wählen Sie 
Delta Cart II als Gerätetyp und den Statistiktyp (Generisch / ISO 6789 / ISO 5393), und klicken Sie 
dann zur Bestätigung auf OK. 
 

5. Klicken Sie auf 
OK zur 
Bestätigung 

2. Werkzeug-
Beschreibung 
und 
Seriennummer 
einsetzen 

1. Werkzeug-
Nummer wählen 

3. Wählen Sie 
Delta Cart II 
als Gerätetyp 

 

4. Wählen Sie den 
Statistiktyp 
(Generisch / ISO 
6789 / ISO 5393) 

Rechtsklick zur 
Erstellung eines 

Werkzeugs 
 

Klicken zur 
Erstellung eines 

Werkzeugs 
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Der folgende Bildschirm wird angezeigt:  

 

 
HINWEIS: Es ist möglich bis zu 1000 Werkzeuge hinzuzufügen. 
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Der Bereich Management (der sich im Bereich Aufbau befindet), enthält auch die Befehle zum 
Kopieren, Einfügen oder Löschen eines Werkzeugs oder mehrerer Werkzeuge.  

 
Um ein Werkzeug zu klonen, wählen Sie es aus und klicken Sie dann auf Kopieren. Klicken Sie 
schließlich auf Werkzeug (im Bereich Montagelinie) und klicken Sie auf Einfügen. 
 
Das Symbol Auswahl (das letzte Symbol im Bereich Management) ermöglicht es, mehr als ein 
Werkzeug gleichzeitig zu löschen. 
Wenn Sie auf das Symbol ĂAuswahlñ klicken, wird folgendes Pop-Up angezeigt: 

 
 
Wählen Sie die Werkzeuge aus, die gelöscht werden sollen.  
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HINWEIS: Die mit einer Route verknüpften Werkzeuge können nicht gelöscht werden. 
Tatsächlich werden im obigen Pop-Up die mit einer Route verknüpften Werkzeuge durch 
einen rot geschriebenen Hinweis in der Hinweisspalte markiert: ĂMit einer Route 
verknüpftñ. Zum Lºschen von mit einer Route verknüpften Werkzeuge muss die 
Verknüpfung zwischen Werkzeug und Route aufgehoben werden. 

 

HINWEIS: Im unteren Bereich des oben abgebildeten Pop-Ups können Sie mit den 
Schaltflªchen ĂAlles auswählenñ bzw. ĂAuswahl aufhebenñ, alle Werkzeuge gleichzeitig 
auswählen bzw. (nach einer Auswahl) die Auswahl wieder aufheben. 

 
Wenn Sie die zu lºschenden Werkzeuge ausgewªhlt haben, ist die Taste ĂLöschenñ aktiviert (die 
sich in der rechten unteren Ecke des folgenden Pop-Ups befindet): Klicken Sie darauf, um das 
ausgewählte Werkzeug bzw. die ausgewählten Werkzeuge zu löschen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Taste Löschen 
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5.4.1 Allgemeine Einstellungen 

 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂAllgemeine Einstellungen - Erstellung eines Werkzeugsñ f¿r 
weitere Details. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine 
Einstellungen 
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5.4.2 Einstellungsbereich 

 

 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂParametereinstellungen ï Erstellung eines Werkzeugsñ f¿r 
weitere Details. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einstellun
gsbereich 
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5.4.3 Test-Einstellungen 

 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂTest-Einstellungen - Erstellung eines Werkzeugsñ f¿r weitere 
Details. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Test-
Einstellungen 
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5.4.4 Einstellungen für verknüpfte PSatz 

 

 

HINWEIS: Wenigstens ein PSatz muss mit dem Werkzeug assoziiert sein. Man kann bis zu 
fünf PSatz mit jedem Werkzeug assoziieren. 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂEinstellungen für verknüpfte PSatz - Erstellung eines 
Werkzeugsñ f¿r weitere Details. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einstellungen für 
verknüpfte PSatz 

Wählen Sie Delta Cart II 
im Bereich Gerätetyp 
und klicken Sie auf 

, um einen PSatz 
mit dem Werkzeug zu 
verknüpfen.  
 

Klicken Sie auf , 
um die Verknüpfung zu 
entfernen. 
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5.5 Arbeiten mit einer Testroute 

Sobald die Werkzeuge erstellt sind, muss man eine Route mit diesen Werkzeugen vorbereiten, die an 
Delta Cart II gesendet werden müssen. 
 
Wählen Sie das Menü Route, um die Routen anzuzeigen:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Routenliste 
 

Wählen Sie Routen, 
um die Liste der Routen 

zu sehen 
 

Routenliste 
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Klicken Sie auf das Symbol Route oder rechtsklicken Sie auf Route, um eine neue Route zu 

erstellen:  
 
Das folgende Fenster erscheint: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geben Sie die Nummer ein (in der linken Spalte der Routenliste gezeigte fortlaufende Nummer), den 
Routen-Name, wählen Sie Delta Cart II als Gerätetyp und klicken Sie auf OK um fortzufahren: 
 

  

Delta Cart II 
wählen 

 

Klick zur 
Erstellung einer 

Route 
 

Rechtsklick zur 
Erstellung einer 

Route 
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Wählen Sie den Ordner Verknüpfte PSatz / Werkzeuge, um die Werkzeuge zu der Route 
hinzuzufügen: 

  

Klicken Sie auf , um die Werkzeuge zu der Route hinzuzufügen (maximal 1000 Werkzeuge für 

jede Route); klicken Sie auf , um das gewählte Werkzeug zu entfernen. 

Verwenden Sie die links befindlichen Pfeil-Befehle, um das gewählte Werkzeug in der Liste zu 
bewegen; der angegebene Ordner ist jener, in welchem das Werkzeug im Delta Cart II Routenmenü 
gezeigt wird. 
Klicken Sie auf Speichern zur Bestätigung oder auf Rückgängig machen, um alle in diesem Fenster 
vorgenommenen Operationen zu annullieren. 

Der Bereich Management (der sich im Bereich Aufbau befindet), enthält auch die Befehle für 
Kopieren, Einfügen bzw. Löschen einer Route / mehrerer Routen.  

Um eine Route zu klonen, wählen Sie sie aus und klicken Sie dann auf das Symbol Kopieren. 
Klicken Sie schließlich auf Route (im Bereich Montagelinie) und klicken Sie auf das Symbol 
Einfügen. 

Fügen Sie 
Werkzeuge zu der 

Route hinzu 
 

Werkzeuge 
hinzufügen/e

ntfernen 
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Das Symbol ĂAuswahlñ (das letzte Symbol im Bereich Management) ermöglicht es, mehr als eine 
Route gleichzeitig zu löschen. 
Wenn Sie auf das Symbol ĂAuswahlñ klicken, wird folgendes Pop-Up angezeigt:  

 
Wählen Sie die Routen aus, die gelöscht werden sollen.  
 

 

HINWEIS: Im unteren Bereich des oben abgebildeten Pop-Ups können Sie mit den 
Schaltflªchen ĂAlles auswählenñ bzw. ĂAuswahl aufhebenñ, alle Werkzeuge gleichzeitig 
auswählen bzw. (nach einer Auswahl) die Auswahl wieder aufheben. 

 
Wenn Sie die zu lºschenden Routen ausgewªhlt haben, ist die Taste ĂLöschenñ aktiviert (die sich in 
der rechten unteren Ecke des folgenden Pop-Ups befindet): Klicken Sie darauf, um die 
ausgewählte(n) Route(n) zu löschen.  

Taste Löschen 
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5.6 Kommunikationseinstellungen für DeltaQC und Delta 
Cart II 

Vor Programmierung von Delta Cart II von DeltaQC her oder Herunterladen der Daten müssen die 
Kommunikationseinstellungen gemacht werden. 
 
In DeltaQC zu Delta Cart II Ÿ Men¿ FTP-Einstellungen gehen: 

 
Das folgende Fenster erscheint: 
 

Nach Wahl der Netzwerk-
Karte werden die Parameter 

DHCP, IP-Addresse und 
Subnet-Maske automatisch 

ausgefüllt. 
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Wählen Sie die Netzwerkkarte. Legen Sie die Port-Nummer fest (ein im PC nicht benutzter Port) 
und notieren Sie die anderen Parameter. Der Ordner Datenaustausch wird auf einen Standardwert 
gesetzt (der Standard-Ordner wird automatisch erstellt), kann hier aber geändert werden. 
Klicken Sie auf Save (Speichern) zur Bestätigung. 
An Delta Cart II wählen Sie Utilities (Hilfsprogramme) Ÿ FTP Transfer-Menü: 
 

 
 

Kommunikationsmodus UDP (Ethernet). In dieser Software-Version wird serielle 
Übertragung nicht unterstützt. 

Ordner Der hier angegebene Ordner muss mit dem in DeltaQC 
angegebenen Ordner übereinstimmen (siehe oben) 

Port-Nummer Die hier angegebene Port Nummer muss mit der, in 
DeltaQC angegebenen Port Nummer übereinstimmen 
(siehe oben) 

IP-Adresse und 
Subnetzmaske 

Wenn Sie DHCP nicht verwenden, geben Sie die in 
DeltaQC FTP Einstellungen gezeigte IP-Adresse und 
Subnetzmaske (siehe oben) ein. 

DHCP Bei Verwendung von DHCP ist die Nennung von IP-Adresse 
und Subnetzmaske nicht nötig. 
Wenn DHCP aktiviert ist, geben Sie den in DeltaQC FTP-
Einstellungen gezeigten Host-Namen ein (siehe oben). 

DeltaCart II S/N Delta-Cart-II-Seriennummer. Sie kann nicht geändert 
werden. 
Notieren Sie den Wert, den Sie in DeltaQC eingeben 
müssen, wenn Sie Delta Cart II programmieren. 

 
Klicken Sie auf Speichern zur Bestätigung der Einstellungen. 
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5.7 Übertragung der Route zu Delta Cart II 

DeltaQC überträgt die Testroute zu Delta Cart II. 

In DeltaQC, wählen Sie Delta Cart II Ÿ PC ---> Delta Cart II:  

 
Der rechts gezeigte 
Bildschirm erscheint: 
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Routen Wählen Sie die zu Delta Cart II zu übertragende(n) Route(n). 

Verknüpfte PSatz Bei der Auswahl einer Route zeigt diese Box den dazugehörigen 
PSatz. 

Seriennummer (Delta Cart 
II)Delta Cart 

Die in Hilfsprogramme Ÿ FTP Transfer-Menü der Delta-Cart-II-
Software gezeigte Seriennummer eingeben. 

Klicken Sie auf Export, um fortzufahren. Der grüne Balken zeigt den Exportstatus: 

 

Schließen Sie den obigen Bildschirm. 

Wählen Sie Delta Cart II Ÿ FTP Transfer:  

 

Daten 
exportiert 
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Das folgende Fenster erscheint: 

 

DeltaQC ist für die Datenübertragung bereit.  

 
HINWEIS: Schließen Sie nicht das obige Fenster. 

Wählen Sie in der Delta-Cart-II-Software das Import-Menü: 

 

Von DeltaQC zu 
importierende 

Routen. 
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Klicken Sie auf das Symbol Aktualisieren rechts unten im obigen Fenster: 

 

 

 

 

 

 

 

Klicken Sie 
auf das 
Symbol 

Aktualisieren 
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Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 

Nach Klicken auf Dowload erscheint der folgende Bildschirm: 
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Klicken Sie für jede Route auf Tools, damit Sie die Werkzeuge, die zu der Route gehören, sehen.  

Klicken Sie für jedes Werkzeug auf PSatz, damit Sie die mit dem Werkzeug verknüpften PSatz 
sehen. 

 

Klicken Sie zum Import der Routen rechts unten im Fenster auf Import: 

 

Werkz
euge 

Routen 

PSatz 
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Dann werden die Routen importiert: 

 

Wenn die Route nicht übertragen wurde, überprüfen Sie die Einstellungen (Einstellungen FTP 
Transfer und Delta Cart II Seriennummer, wie oben erklärt) und stellen Sie sicher, dass DeltaQC die 
Route gesendet hat (siehe oben).  

Klicken Sie auf das Symbol Route, um die importierten Routen zu sehen und auszuführen. 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂArbeiten mit einer Testrouteñ f¿r weitere Details bez¿glich der 
Ausführung von Tests. 

Von DeltaQC importierte Routen. 
Zusätzlich zu den übertragenen 
Routen könnten auch andere 

vorkommen. 
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5.8 Download-Daten von Delta Cart II 

Man kann von Delta Cart II Daten zur DeltaQC-Software (PSatz, Werkzeuge, Routen, Ergebnisse, 
Kurven, Analog-Umwandler) exportieren. 

In DeltaQC, wählen Sie Delta Cart II Ÿ FTP Transfer: 

 
Das folgende Fenster erscheint: 

 

DeltaQC ist für die Datenübertragung bereit.  

 
HINWEIS: Schließen Sie nicht das obige Fenster. 
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Wählen Sie in der Delta-Cart-II-Software das Export-Menü: 

 
Wählen Sie die zu DeltaQC zu exportierenden Elemente  
 
Wählen Sie Alle Objekte für den Export aller dieser Elemente. 
 
Das folgende Fenster wird angezeigt.  

 
 

Nach Klicken auf Upload werden die Daten exportiert.  
 
 
 

Wählen Sie die zu 
DeltaQC zu 
exportierenden 
Elemente 

Klicken Sie 
auf Upload 
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Überprüfen Sie die Meldung bezüglich mehr Informationen über das Ergebnis des Exportvorgangs: 
 

 

Schließen Sie das Fenster. 

Wenn Alle Objekte gewählt wurde, werden die beiden obigen Fenster erneut gezeigt (dreimal), um 
die anderen Daten zu exportieren. Wiederholen Sie Upload, bis alle Daten exportiert wurden. 

Stellen Sie in DeltaQC sicher, dass der Download-Vorgang beendet wurde und schließen Sie das 
FTP Transfer-Fenster: 

 

 

 

 

 

Daten exportiert 

Meldungen 

Meldungen 
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Wählen Sie Delta Cart II Ÿ PC ---> Delta Cart II:  

  

Das folgende Fenster erscheint: 
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Die Elemente Routen, Werkzeuge, PSatz und Analog-Umwandler werden in verschiedenen Ordnern 
gezeigt; alle diese Elemente werden importiert. 
 
Ergebnisse und Kurven werden nur dann importiert, wenn sie gekennzeichnet sind..  
 
Die in obigem Fenster gezeigten Elemente werden mit drei unterschiedlichen Symbolen markiert: 
 

Das Element ist bereits in der Datenbank existent und wird aktualisiert, wenn einige seiner 
Parameter geändert wurden. 
 
Das Element wurde direkt in Delta Cart II erstellt und wird in der Datenbank ergänzt. 
 
In der Datenbank gibt es bereits ein Element mit diesem Namen (PSatz / Route) oder dieser 
Seriennummer (Werkzeug), es wurde aber für ein anderes Gerät und nicht für Delta Cart II 

erstellt; dieses Element kann nicht gespeichert werden. 
 
Klicken Sie auf Import zur Bestätigung.  

 
 

Sobald die Daten von Delta Cart II heruntergeladen wurden, ist es möglich, den Bericht für 
Werkzeuge nach dem Statistiktyp ISO 6789 oder ISO 5393 zu drucken (siehe den Paragraphen 
ĂAllgemeine Einstellungenñ f¿r weitere Details ¿ber den Statistiktyp, der mit Delta-Cart-II-Software 
erstellt wurde). 
 
 
 
 
 
 
 

Daten 
importiert 
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Wenn Sie deshalb mit DeltaQC im Bereich Montagelinien arbeiten, so öffnen Sie den Werkzeug-
Abschnitt; rechts wird der Bereich Montagelinie / Werkzeuge angezeigt: Wählen Sie das von Delta 
Cart II heruntergeladene Werkzeug, gekennzeichnet durch den Statistiktyp ISO 5393 / ISO 6789, und 
klicken Sie schließlich das Symbol Etiketten, um den Bericht zu drucken. 

 
 

Nach Klicken auf das Symbol Etiketten erscheint der folgende Bildschirm: 

 
 

 

Wählen Sie in der 
Gruppenliste die 
für den Bericht zu 
druckende Gruppe. 

1. Öffnen Sie im Bereich 
Montagelinie den 
Abschnitt Werkzeug; 
rechts wird der Bereich 
Montagelinie / Werkzeug 
angezeigt. 

2. Wählen Sie das von 
Delta Cart II 
heruntergeladene 
Werkzeug, 
gekennzeichnet durch 
den Statistiktyp ISO 
5393 / ISO 6789. 

3. Klicken Sie auf 
das Symbol 
Etiketten, um 
den Bericht zu 
drucken. 
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5.9 Klassendefinition in DeltaQC 

So wie für die Delta-Cart-II-Software kann auch für die DeltaQC-Software die Option 
Klassendefinition gesetzt werden. 
Die Option Klassendefinition definiert zehn Prozentklassen (von Klasse A bis Klasse L); sie sind 
auf dem Bildschirm Parametereinstellungen (siehe den Paragraphen ĂParameter-Einstellungen - 
Erstellung eines PSatzñ) unter dem Abschnitt Klassentyp aufgef¿hrt. 
 

Standardmäßig ist der jeder Klasse entsprechende Prozentsatz wie folgt: 
 

Klasse A Ÿ 5 % 

Klasse B Ÿ 10 % 

Klasse C Ÿ 15 % 

Klasse D Ÿ 20 % 

Klasse E Ÿ 25 % 

Klasse F Ÿ 30 % 

Klasse G Ÿ 35 % 

Klasse H Ÿ 40 % 

Klasse I Ÿ 45 % 

Klasse L Ÿ 50 % 
 

 

HINWEIS: Nach den Bedürfnissen des Kunden kann der mit jeder Klasse assoziierte 
Prozentsatz manuell geändert werden. 

 
Zum Öffnen der Option Klassendefinition wählen Sie Delta Cart II Ÿ Einstellungen:  

 
 

Diese Option ist 
nicht verfügbar, 
wenn der Benutzer 
in einem speziellen 
PSatz arbeitet! 
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Der folgende Bildschirm wird angezeigt: 

 
  
 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂKlassendefinition - Hilfsprogrammeñ f¿r weitere Details. 

 

HINWEIS: Die Option Klassendefinition (in diesem Paragraph beschrieben) wird nur auf in 
der DeltaQC-Software erstellte PSatz angewendet. Sie wird nicht in die Delta-Cart-II-
Software übertragen; aus diesem Grund wird sie nicht auf in Delta-Cart-II-Software erstellte 
PSatz angewendet. 

 

Standardwerte 

Klassenpro
zentsatz 
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6 Erste Schritte mit Delta Cart II 

Zum Einschalten der Messbank drücken Sie den EIN/AUS-Schalter am Monitor. Warten Sie, bis die 
Software geladen ist. 

 
  

Zum Abschalten der Messbank drücken Sie auf den ON/OFF-Schalter, wodurch das System in einen 
Standby-Modus geschaltet wird.  
 
Sobald die Messbank eingeschaltet wird, wird die Software geladen und es erscheint das 
Hauptfenster am Touchscreen. 
 

 

Werkzeu
gleiste 

Software-
Version 

EIN-
/AUS-

Schalter 
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Einige Minuten später wird der Nullabgleich-Bildschirm der Umwandler angezeigt: 

 
Entfernen Sie alle Werkzeuge von den Umwandlern, setzen Sie die mechanischen Verbindungs-
Simulatoren oder Adapter ein und ziehen die Hebel fest (für Umwandler mit Hebel), klicken Sie auf 
OK und warten Sie, bis dieses Fenster geschlossen wird. 
 
Alle Funktionen sind auf der Werkzeugleiste oben und an der Seite des Hauptfensters verfügbar. 
 

Symbol Beschreibung 

 

Greifen Sie auf die externen Umwandler zu, die mit der Messbank verbunden 
werden können. Das wird in dieser Software-Version nicht verwendet. 

 

Öffnen Sie die PSatz-Liste. Erstellen und führen Sie ein PSatz aus (ohne 
Erstellung eines Werkzeugs). 

 

Öffnen Sie die Werkzeugliste. Erstellen und führen Sie einen Test an einem 
Werkzeug aus (mit einem assoziierten PSatz) 

 

Öffnen Sie die Routen. Erstellen und führen Sie eine Route von Tests aus. 

 

Fügen Sie ein(e) PSatz/Werkzeug/Route neu hinzu. 

 

Ändern Sie den gewählten Gegenstand. 

 

Kopieren Sie den gewählten Gegenstand. 

 

Fügen Sie den kopierten Gegenstand ein. 
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Symbol Beschreibung 

 

Löschen Sie den gewählten Gegenstand. 

 

Widerrufbefehl. 

   

Speichern Sie den gewählten Gegenstand. 

 

Exportieren Sie Daten zur DeltaQC-Software. 

 

Importieren Sie Daten von der DeltaQC-Software. 

 

Diverse Funktionen beinhalten Einstellungen, Diagnostiken und Backup der 
Datenbank.  

 

Führen Sie einen freien Test aus, ohne die Notwendigkeit ein PSatz oder 
Werkzeug zu definieren. Siehe den nächsten Abschnitt für weitere Informationen 
zu freien Tests. 

 

Ergebnisanzeiger. 

 

Ergebnisexport. 

 

Datenbank der Testkurven. 

 

Statistik der Testergebnisse. Siehe das  Kapitel für weitere Informationen. 

 

Siehe das Benutzerhandbuch. 
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Drei weitere Symbole befinden sich auf der rechten Seite des Bildschirms, nahe am Logo 
ĂDesoutterñ: 
 

Symbol Beschreibung 

 

Siehe die Software-Information. 

 

Beenden Sie die Delta-Cart-II-Software. 

 

Verkleinern Sie das Fenster der Delta-Cart-II-Software. 

  
Der Touchscreen-Monitor und die benutzerfreundliche Software bieten dem Benutzer der Messbank 
eine einfache Schnittstelle.  
 
Jede Funktion, die vom Benutzer die Eingabe eines Strings oder Definition eines Feldes erfordert, 
bietet eine Bildschirmtastatur:  
 

 
 
Die Bildschirmtastatur wird angezeigt: 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildschirmtastatur-
Symbol 

Hier 
klicken 

Änderung der 
Größe der 

Bildschirmtastatur 
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Bei Schließen (oder Verkleinerung) der Software bietet der PC-Desktop eine Verknüpfung zum 
Neustart der Software und einen Ordner mit den Dokumenten und Handbüchern von Delta Cart II an: 
 

 

6.1 Ausführung eines Freitests 

Diese Funktion führt einen Freitest aus, ohne die Notwendigkeit, ihn zuvor im Testarchiv zu 
definieren.  
 

 

HINWEIS: Im Freitest-Modus werden die Daten nicht gespeichert, und die 
Ergebnisse/Statistiken werden nicht für weitere Analysen oder Berichte gespeichert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Delta-Cart-II-
Software 

Dokumente 
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Wählen Sie Freitest im dem Hauptfenster:  

 
Die folgenden Testparameter einstellen: 
 

Steuerungsstrategie Wählen Sie die Strategie aus der Liste.  

Prüftyp Nur Drehmoment: Zum Erzielen eines OK-Ergebnisses muss das 
Drehmoment innerhalb der Grenzen liegen.  
Die Statistiken werden aus den Drehmomentwerten errechnet. 
 
Nur Winkel: Zum Erzielen eines OK-Ergebnisses muss der Winkel 
innerhalb der Grenzen liegen.  
Die Statistiken werden aus den Winkelwerten errechnet. 
 
Drehmoment und Winkel: Zum Erzielen eines OK-Ergebnisses müssen 
Drehmoment und Winkel innerhalb der Grenzen liegen. Die Statistiken 
werden aus den Werten des Drehmoments und des Winkels errechnet. 
 
Nur Winkel und Drehmoment und Winkel sind nur für 
Druckluftschrauber, Spitze und Freiwinkel-Kontrollstrategien verfügbar; 
der Test muss unter Verwendung eines externen DRT-Umwandlers mit 
Winkelmessung durchgeführt werden. 

Maßeinheit Drehmoment-Maßeinheit. 

Max. Drehmoment Drehmoment-Grenzwert (hoch) für ein OK-Ergebnis. 

Min. Drehmoment Drehmoment-Grenzwert (niedrig) für ein OK-Ergebnis. 

Testparameter 

Andere fixierte 
Testparameter 

Test 
ausführen 

Freitest 
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Zyklusstart Drehmomentwert von dem der Test startet. 

% Erster 
Schwellenwert und  
% Zweiter 
Schwellenwert 

Die Verwendung dieser zwei Parameter hängt von der PSatz-
Steuerstrategie ab. Beziehen Sie sich auf den Abschnitt ĂErstellung 
eines PSatzñ f¿r weitere Details zu diesen Schwellenwerten. 

Winkelparameter Die Winkelparameter sind nur aktiv, wenn Prüfungsart auf Winkel oder 
Drehmoment und Winkel gesetzt ist. Sie definieren den maximalen und 
minimalen Wert für den Winkel. Der Winkel-Schwellenwert definiert 
den Drehmomentwert von dem der Test die Winkelmessung startet. 

Drehmomentkoeffizient Dieses Feld ist nur für Impulsschrauber aktiv und wird zur Korrektur des 
von Delta Cart II gelesenen Drehmomentwertes zur Anpassung an das, 
vom Impulsschrauber an der Verbindung (Restdrehmoment) 
gemessenen, echten Drehmoment verwendet. Der Wert muss zwischen 
0,1 und 10 eingestellt werden.  
 
Siehe das Kapitel ĂImpulsschrauberñ f¿r eine detaillierte Erklªrung des 
Tests eines Impulsschraubers und wie dieser Parameter errechnet wird. 

 
Die an der rechten Seite des obigen Fensters gezeigten festen Parameter können im Freitest nicht 
geändert werden, es sei denn wenn ein Test mit einem PSatz definiert wird.  
Klicken Sie nach Festlegung der Parameter für den Freitest zum Start des Tests auf das oben 
gezeigte Symbol Run Test. Das folgende Fenster wird angezeigt. Klicken Sie auf Start, um den Test 
durchzuführen. 
 

Klicken Sie 
auf Start, um 
den Test zu 

starten. 
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Legen Sie das Werkzeug wie von der Software gezeigt auf den Umwandler, warten Sie auf die LED 
Bereit, und starten Sie den Werkzeugtest.  
 

 
 

 

HINWEIS: Die Delta-Cart II-Software wählt automatisch den für den Test brauchbaren 
Umwandler mit niedrigerer Kapazität. Man kann einen Umwandler mit höherer Kapazität 
wählen, indem man auf ihn klickt: 

               

 

Wenn sich einer der PSatz-Drehmoment-Parameter außerhalb der maximalen Drehmomente 
des Umwandlers befindet, wird eine "nicht geeignet"-Mitteilung angezeigt: 

 

 
 
 
 
 

Von der 
Software 
gewählter 

Umwandler 

Klicken zum 
Wechsel des 
Umwandlers  

Diagramme 
Drehmoment\Ze

it, 
Drehmoment\Wi
nkel, Winkel\Zeit 

Der für den 
Test gewählte 

Umwandler 
wird angezeigt. 

Ergebni
sse 

Statistik 

Kurvenansicht Löschen der 
ausgewählten 

Ergebnisse 

Messdate
n-Trend 

Echtzeit-
Spur 

Grüne LED 
wenn das 

Ergebnis OK 
ist. 

Laufendes 
Messen 
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Am Ende des Werkzeugtests werden die laufenden Messungen und Echtzeit-Spuren gezeigt.  
 
Es können drei Arten von Echtzeit-Spuren für jeden Freitest geöffnet werden, indem man auf die 
entsprechenden Tabs klickt: Drehmoment-/Zeit-Diagramm, Drehmoment-/Winkel-Diagramm und 
Winkel-/Zeit-Diagramm: 

 
Der Messdaten-Trend-Balken zeigt die Drehmoment-Messung in Echtzeit an, mit grün im OK-
Bereich (zwischen maximalem und minimalem Drehmoment): 

 
 

HINWEIS: Im Freitest-Modus können Ergebnisse und Kurven nicht gespeichert werden. 
 

Drehmoment
-/Zeit-

Diagramm 

Winkel-/Zeit-
Diagramm 

Drehmoment-
/Winkel-

Diagramm 

OK-Bereich 

Angewendetes 
Drehmoment 
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Klicken Sie auf Stop, um den laufenden Test anzuhalten. Klicken Sie auf Kurve, um die Kurve des 
letzten Tests anzuzeigen: 

 
 
HINWEIS:  F¿r weitere Details zu den Kurven siehe den Paragraphen ĂKurven-Anzeigerò. 
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7 AUSFÜHRUNG EINES WERKZEUGTESTS 

Der Hauptzweck von Delta Cart II besteht im Testen von Werkzeugen und der Anfertigung von 
Statistiken über die erhaltenen Testresultate. 
Die benötigten Schritte, um ein Werkzeug zu testen, sind: 

¶ Definition eines PSatz (Parameter-Satz). 

¶ Definition eines Werkzeugs. 

¶ Verknüpfen Sie den PSatz (oder mehrere PSatz) mit dem Werkzeug. 

¶ Starten Sie den Test (kann entweder von der PSatz-Liste oder von der Werkzeugliste gestartet 
werden, ausgenommen für den Statistik-Typ ISO 6789 / ISO 5393). 

Der Test kann zur Wiederholung mit einer gewissen Frequenz vorgesehen werden (in Tagen). 

Sobald die Werkzeuge und die assoziierten PSatz definiert sind, ist es auch möglich, Routen für 
Werkzeuge zu erstellen.  

Eine Route enthält eine Serie von zu prüfenden Werkzeugen.  

Sie kann z. B. entweder zur Erstellung eines Testsatzes verwendet werden, welchen ein Operator 
täglich ausführt oder zur Erstellung eines Testsatzes, welcher an einer speziellen Montagelinie 
eingesetzt wird. 

7.1 Erstellung eines PSatz 

Der Parametersatz, der einen Testprozess steuert, befindet sich in einem sogenannten PSatz. Dieser 
Abschnitt beschreibt, wie man die für Durchführung eines Tests benötigten PSatz-Parameter erstellt. 
Klicken Sie auf das PSatz-Menü um auf die PSatz-Liste zuzugreifen: 

 
Von diesem Menü ist es möglich, ein PSatz direkt zu starten.  

PSatz-Menü 

Mit dem gewählten 
PSatz verknüpfte 

Werkzeuge 

PSatz 
suchen 

PSatz-
Liste Symbol 

PSatz 
starten. 

Auswahl des 
PSatz mittels 
des Barcode-

Symbols. 
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Üblicherweise wird der Test von dem Werkzeug-Menü gestartet; dies ist jedoch eine Abkürzung.  
Das Symbol PSatz starten ist nur aktiv, wenn PSatz (wenigstens) mit einem Werkzeug verknüpft ist; 
nach dem Klick auf das Symbol PSatz starten wird das folgende Fenster angezeigt: 

 
Wählen Sie ein Werkzeug (um PSatz damit zu verknüpfen) und klicken auf das OK-Symbol, um mit 
dem Test zu beginnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Klicken Sie auf 
das OK-Symbol 

1. Wählen Sie ein 
Werkzeug 
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HINWEIS: Wenn PSatz Drehmomentparameter oder einen Strategietyp hat, die nicht für den 
angeschlossenen Umwandler geeignet sind, kann PSatz nicht ausgeführt werden. 

Wenn ein PSatz eine der folgenden Steuerungsstrategien hat: Knickschlüssel, Schrauber, 
Spitzenwert, Pulswerkzeug, Freier Winkel, Verträglichkeit mit den folgenden Bedingungen 
sicherstellen. 

¶ Stellen Sie sicher, dass Delta Cart II an (mindestens) einen Umwandler angeschlossen 
ist, der die erforderliche Steuerungsstrategie ausführen kann. 

¶ Stellen Sie sicher, dass die Ăobere Grenzeñ des Umwandlers hºher ist als das ĂMax. 
Drehmomentñ in den Parametereinstellungen des PSatz. 

Wenn ein PSatz die Steuerungsstrategie Impulsschrauber vorgespannt hat, sicherstellen, 
dass es mit den folgenden Bedingungen verträglich ist. 

¶ Stellen Sie sicher, dass Delta Cart II an einen DLT-Umwandler angeschlossen ist. 

¶ Stellen Sie sicher, dass die Ăobere Grenzeñ des DLT-Umwandlers hºher ist als das ĂMax. 
Drehmomentñ in den Parametereinstellungen des PSatz. F¿r DLT wird die Ăobere 
Grenzeñ in Newton ausgedr¿ckt, weshalb das ĂMax. Drehmomentñ automatisch zu 
Newton umgewandelt wird, um den Vergleich möglich zu machen. 

¶ Stellen Sie sicher, dass der ĂDrehmomentkoeffizientñ des DLT-Umwandlers gleich oder 
hºher als der ĂDrehmomentkoeffizientñ in den Parametereinstellungen des PSatz. 

Wenn z. B. eine der obigen Kontrollstrategien nicht der zugehörigen Regel gehorcht, 
erscheint nach Klicken auf das Symbol Start die folgende Anzeige: 

 

Rot markierte Felder (siehe das obige Beispiel) sind Parameter, die korrigiert werden 
müssen, damit PSatz läuft. 
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PSatz kann sogar mit dem Barcode-Symbol gestartet werden.. 
Zur automatischen Auswahl des PSatz klicken Sie auf das Barcode-Symbol: 

 
Nach Eingabe / Scannen eines Barcode-Strings, klicken Sie auf OK, damit PSatz automatisch startet 
(wenn der Barcode-Leser am Ende des Strings mit einem Zeilenumbruch/Zeilenvorschub definiert ist, 
schließt sich der obige Bildschirm automatisch). 
Wenn derselbe Barcode-String mit mehreren PSatz bzw. mehrere Werkzeuge mit demselben PSatz 
assoziiert sind, wird ein weiterer Bildschirm nach dem Barcode-Lesen zur Auswahl des PSatz 
/Werkzeugs angezeigt: 
 

         
 

 

HINWEIS: Siehe die Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ und ĂAusführung des Testsñ, 
um ein Werkzeug zu erstellen, PSatz mit dem Werkzeug zu verknüpfen und den Test 
durchzuführen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mehrfache PSatz 
mit demselben 

Barcode 

Mehr als ein 
Werkzeug ist mit 

einem PSatz 
assoziiert 
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Für jedes Werkzeug geben die folgenden Spalten Informationen über den Status des Werkzeugs, das 
Datum des letzten Tests und das Datum des nächsten Tests: 
 

Status 

 
Wenn die PSatz -Planung nicht aktiviert wurde, wird der Status grau 
markiert. 

 
Wenn die PSatz -Planung aktiviert, aber kein Test ausgeführt wurde, 
wird der Status mit einem Fragezeichen markiert. 

 
Wenn das Werkzeug mit einem OK-Ergebnis getestet wurde, wird 
der Status grün markiert. 

 
Wenn das Werkzeug mit dem Ergebnis Nicht OK getestet wurde, 
wird der Status rot markiert. 

 

Wenn das Kalibrierintervall (Tage) zwischen zwei Tests abgelaufen 
ist, wird der Status gelb markiert, ungeachtet der Tatsache, ob der 
vorhergehende Test OK oder Nicht OK ausfiel. 

Kalibrierungsdatum Datum des letzten Tests. 

Nächstes 
Kalibrierungsdatum 

Datum des in PSatz definierten letzten Test + Kalibrierungsintervall 
(Kalendertage). 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂHauptparameter und Steuerungsstrategieñ f¿r weitere Details 
bezüglich der Aktivierung der PSatz-Planung. 

 
Im unteren Teil des PSatz-Menüs ist es möglich, die PSatz-Liste zu filtern (das kann bei Vorliegen 
mehrerer PSatz hilfreich sein). Suchkriterien eingeben und auf das Suchen-Symbol klicken: 

 
Beim Namen-Suchen werden Teilstrings durchsucht; wenn Vergleich des vollen Wortes aktiviert ist, 
muss der volle PSatz-Name eingegeben werden.  
 
Klicken Sie auf das Rückgängig-Symbol zur Rücksetzung des Filters. 
 
 
 
 
 
 

Suchen-
Symbol 

Rückgängi
g-Symbol 

Suchen 
Kriterien 
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Klicken Sie auf die folgenden Symbole zum Erstellen, Ändern, Kopieren, Einfügen oder Löschen eine 
PSatz: 

 

Bei Erstellung eines neuen PSatz erscheint der folgende Bildschirm:  
 

 
 

 

 
Wählen Sie die PSatz-Nummer (es ist nicht möglich, Nummern zu verwenden, die bereits anderen 
PSatz zugewiesen wurden), und fügen Sie den PSatz-Namen ein. Klicken Sie dann zum Bestätigen 
auf das Symbol OK. 
 

 

Neues 
PSatz 

PSatz 
kopieren 

PSatz 
löschen 

PSatz 
ändern 

PSatz 
einfügen 

Standardmäßig 
werden die ersten 

verfügbaren PSatz-
Nummern zugeordnet 

3. Klicken Sie zur 
Bestätigung auf 
das OK-Symbol 

2. PSatz-Name 
einfügen 

1. Wählen Sie 
die PSatz-
Nummer 
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Der folgende PSatz-Programmierungs-Bildschirm wird angezeigt: 

 

7.1.1 Steuerungseinstellungen 

 

Name Zur Erstellung eines neuen PSatz geben Sie einen PSatz-Namen ein. 
Es ist allerdings möglich, ihn in diesem Abschnitt jederzeit zu ändern. 

Umwandler erforderlich 
und Umwandler  

Mit der nächsten Softwareveröffentlichung wird eine volle Entwicklung 
der Parameter Umwandler erforderlich und Umwandler zur Verfügung 
stehen. 
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Barcode erforderlich 
und Barcode 

Wenn Barcode erforderlich aktiviert ist, wird das PSatz mit dem hier 
spezifizierten Barcode-Strings assoziiert, und mit dem Testergebnis 
berichtet. 
Während des Tests ist es möglich, einen unterschiedlichen Barcode-
String einzugeben (siehe den Paragraphen ĂAusführung des Testsñ f¿r 
weitere Details). 

Steuerungsstrategie Das neue PSatz kann die folgenden Steuerungsstrategien managen: 

- Drehmomentschlüssel Teststrategie zum Testen eines 
Drehmomentschlüssels mit automatischer Klick-Punkt Messung. 

- Schrauber: Teststrategie zum Testen von Schraubern 

- Spitzenwert: Teststrategie zum Messen der Drehmoment-Spitze 

- Impulsschrauber: Teststrategie zum Testen von Impulsschraubern 

- Impulsschrauber vorgespannt Teststrategie zum Testen von 
Impulsschraubern 

- Freiwinkel: Eine Teststrategie zur Durchführung eines Winkeltests 
ohne Drehmomentmessung mit Hilfe eines externen Umwandlers 

 
HINWEIS: Wenn ein PSatz bereits mit einem Werkzeug 
verknüpft ist, kann man die Steuerungsstrategie nicht ändern:  

 

Zum Modifizieren der Steuerungsstrategie die Verknüpfung 
zwischen PSatz und Werkzeugen entfernen. 

Prüftyp Nur Drehmoment: Zum Erzielen eines OK-Ergebnisses muss das 
Drehmoment innerhalb der Grenzen liegen. Die SPC und Cm-Cmk 
Statistiken werden aus den Ergebnissen des Drehmoments errechnet. 

Nur Winkel: Zum Erzielen eines OK-Ergebnisses muss der Winkel 
innerhalb der Grenzen liegen. 
Die SPC und Cm-Cmk Statistiken werden aus den Winkelergebnissen 
errechnet. 

Drehmoment und Winkel: Zum Erzielen eines OK-Ergebnisses 
müssen Drehmoment und Winkel innerhalb der Grenzen liegen. Die 
Cm-Cmk Statistiken werden aus den Ergebnissen des Drehmoments 
und des Winkels errechnet. 

 

HINWEIS: Die Option Drehmoment und Winkel ist nicht aktiv, 
wenn der Testtyp SPC ist. 

 

HINWEIS: Nur Winkel und Drehmoment und Winkel sind nur 
für Schrauber-, Spitze- und Freiwinkel-Kontrollstrategien 
verfügbar; der Test muss unter Verwendung eines externen 
DRT-Umwandlers mit Winkelmessung durchgeführt werden. 

Testtyp Dieser Parameter spezifiziert, ob der Test entweder ein Cm-Cmk-Test 
oder ein SPC-Test (statistische Kontrolle) ist. 

Statistiktyp Statistiktyp ist ein editierbarer Parameter, entsprechend der Art wie 
das neue PSatz erstellt wird. 
 

Wenn das PSatz manuell erstellt wird, kann es durch einen der 
folgenden Statistiktypen charakterisiert werden: 



 Teilenummer   
Ausgabe       
Datum        
Seite      

6159922340 
16 
07/2018 
103 / 237 

 

103 (237)  07/2018 

¶ ISO 

¶ CNOMO (E41.32.110N) 

¶ NF (E60-181) 

¶ ND (Shapiro-Wilk) 

¶ ND (Chi-Quadrat) 

¶ Q544000:1990 

¶ Q544000:2004 

 

Wenn PSatz nach der Erstellung eines Werkzeugtyps ISO 6789 / ISO 
5393 automatisch erstellt wurde, wird der Statistiktyp-Parameter 
automatisch zu ISO 6789 / ISO 5393 (abhängig von dem Werkzeugtyp), 
und die Drop-Down-Liste steht nicht zur Verfügung. 

Kalibrierung erforderlich  Dieser Parameter ermöglicht die PSatz-Planung. 

Kalibrierungsintervall Wenn Kalibrierung erforderlich eingeschaltet ist, definiert sie die 
Häufigkeit (in Tagen) der Tests. 

 

 

HINWEIS: Speichern Sie mit Hilfe des Symbols Speichern auf der rechten Seite 
die Steuerungseinstellungen, bevor Sie die Pset-Detail-Seite verlassen:  

 

7.1.2 Parameter-Einstellungen 

Die Parameter-Einstellungen regeln die Drehmoment-Parameter, die Schwellenwert-Parameter, die 
Winkel-Parameter, die Drehmoment-Koeffizient-Parameter, den Abschnitt Klassetyp und den 
Maßeinheit-Abschnitt. Siehe die folgende Tabelle für weitere Details. 

 

HINWEIS: Die in der folgenden Tabelle beschriebenen Parameter sind in allen 
Steuerungsstrategien einsetzbar. 

 

Winkelparameter 
 

Abschnitt 
Klassentyp 
 

Schwellenw
ert-

Parameter 
 

Abschnitt 
Maßeinheit 

 

Drehmomentkoeffizi
ent-Parameter 

 

Drehmoment-
Parameter 
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DREHMOMENT-PARAMETER 

 
HINWEIS: Die Drehmoment-Parameter sind nicht aktiv, wenn die Steuerungsstrategie (in 
den Steuerungseinstellungen) auf Freiwinkel eingestellt ist. 

Max. Drehmoment 

Drehmoment-Grenzwert (max.) für ein OK-Ergebnis. Es wird gemäß der 
vom Benutzer in Klassetyp getroffenen Auswahl erzielt. 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂKlassen-Definitionñ f¿r weitere 
Details. 

Ziel-Drehmoment 

Das vom Benutzer eingestellte Drehmoment wird als Schraubziel zur 
Berechnung des maximalen und minimalen Drehmoments gemäß der im 
Abschnitt Klassetyp getroffenen Auswahl eingestellt 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂKlassen-Definitionñ f¿r weitere 
Details. 

Min. Drehmoment 

Drehmoment-Grenzwert (min.) für ein OK-Ergebnis. Es wird gemäß der 
vom Benutzer im Abschnitt Klassetyp getroffenen Auswahl erzielt. 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂKlassen-Definitionñ f¿r weitere 
Details. 

Zyklusstart Drehmomentwert von welchem der Test startet.  

Min Cm und Min Cmk 

Minimumwert für das Drehmoment Cm und Cmk. Wenn der Test einen 
Cm- oder Cmk-Wert unter dem Minimumwert ergibt, wird er als nicht-OK 
markiert. 

 

HINWEIS: Diese Drehmoment-Parameter sind nicht aktiv, wenn 
der Testtyp (in Steuerungseinstellungen - Erstellung eines 
PSatz) auf SPC eingestellt ist (siehe den Paragraphen ĂErstellung 
eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ). 

SCHWELLENWERT-PARAMETER 

% erster 
Schwellenwert  

Dieser Schwellenwert wird zur Identifizierung des Spitzenwertes, der als 
Ergebnis des Tests betrachtet wird, verwendet. 

 

 

% erster 
Schwellenwert 

% erster 
Schwellenwert 

Drehmoment, welches 
den Schwellenwert 

nicht überschreitet Ÿ 
Spitzenwert ignoriert 

 

Drehmoment, welches 
den Schwellenwert 
¿berschreitet Ÿ 

Spitzenwert festgestellt 
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Für Drehmomentschlüssel ist dieser Schwellenwert zur Feststellung des 
richtigen Klick-Punktes wichtig. Der Schwellenwert muss auf einen 
geeigneten Wert für den speziellen zu testenden Drehmomentschlüssel 
eingestellt werden (die Messkurven mehrerer Tests sollten untersucht 
werden, um den besten Wert für den richtigen Klick-Punkt festzustellen): 
 
 
 
 

 

 

HINWEIS: Die Klick-Punkt-Feststellung funktioniert nur, wenn der 
Spitzenwert-Parameter in der Einstellungsoption (siehe den 
Paragraphen ĂOptionseinstellungenñ) auf Klick-Spitzenwert 
eingestellt ist, andernfalls wird das Maximaldrehmoment stets als 
Testergebnis angesehen. 

Für die meisten Schrauber sollte ein Standardwert von 5 % ausreichen. 
 
 

 
 
Im Fall von Störgeräuschen während des Schraubens sollte der Wert 
erhöht werden, um einen falschen Spitzenwert zu vermeiden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Klick-Punkt 

Zeit 

Drehmoment 

% erster Schwellenwert 

Zeit 

Drehmo
ment 

% erster 
Schwellenwert 
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% zweiter 
Schwellenwert 

Für Drehmomentschlüssel- und Schrauber-Strategien wird dieser 
Schwellenwert verwendet, um den Niedrig-Drehmomentbereich der 
Kurve auszufiltern, um ihn von der Analyse der Spitzenwertfeststellung 
auszuschließen. Er wird als Prozentsatz des maximal erreichten 
Drehmoments während des Tests errechnet: 
 

 

Für Impulsschrauber wird sie zur Filterung der Kurve verwendet, um für 
die Frequenzberechnung einen richtigen Spitzenwert zu erhalten. 
Nachdem jeder Spitzenwert festgestellt wurde, werden alle Werte unter 
dem Schwellenwert verworfen. Auf diese Weise werden alle in einem 
Impulsschrauben immer vorkommenden Sprünge ausgefiltert. 

Der Standardwert ist 80 %. 

 

 

 

WINKELPARAMETER 

 

HINWEIS: Die Winkel-Parameter sind nur aktiv, wenn die Steuerungsstrategie (in den 
Steuerungseinstellungen) auf Freiwinkel, Schrauber oder Spitzenwert eingestellt ist. 
Darüber hinaus muss der Testtyp (in den Steuerungseinstellungen - Erstellung eines 
PSatz) auf Winkel oder Drehmoment und Winkel eingestellt sein (siehe den Paragraphen 
ĂErstellung eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ). 

 
HINWEIS: Der Test muss unter Verwendung eines externen DRT-Umwandlers mit 
Winkelmessung durchgeführt werden. 

Max. Winkel Winkel-Grenzwert (max.) für ein OK-Ergebnis. 

2. Schwellenwert  

Zeit 

Max. 
Drehmoment 

Drehmome
nt 

Spitzenwerte unter 
dem zweiten 

Schwellenwert 
werden ignoriert. 

 

Drehmom
ent 

Zeit 

Spitze
nwert 

 

Spitzen
wert 

 

Spitze
nwert 

 

Sprünge 
 

Sprünge 
 

2. Schwellenwert  

2. 
Schwellenwert  
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Zielwinkel Zielwinkel-Wert. 

Minimalwinkel Winkel-Grenzwert (min.) für ein OK-Ergebnis. 

Winkel-Schwellenwert Der Winkel-Schwellenwert von dem die Winkelmessung startet. 

Min Cm und Min Cmk 
Minimumwert für Winkel-Cm und -Cmk. Wenn der Test einen Cm- oder 
Cmk-Wert unter dem Minimumwert ergibt, wird er als nicht-OK markiert. 

DREHMOMENTKOEFFIZIENT-PARAMETER 

 

HINWEIS: Der Drehmomentkoeffizient-Parameter ist nur aktiv, wenn die 
Steuerungsstrategie (in den Steuerungseinstellungen - Erstellung eines PSatz) auf 
Impulsschrauber eingestellt ist (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - 
Steuerungseinstellungenñ). 

Drehmomentkoeffizient 

Für Impulsschrauber korrigiert der Drehmomentkoeffizient den von 
Delta Cart II gelesenen Drehmomentwert zur Anpassung an das vom 
Impulsschrauber an der Verbindung gemessene echte Drehmoment 
(Restdrehmoment). Stellen Sie den Drehmomentkoeffizienten 
zwischen 0,1 und 10 ein.  

Nehmen wir zum Beispiel ein Zieldrehmoment von 100 Nm für die 
Verbindung an. Nach den Werkzeugbestimmungen ist das 
Restdrehmoment auch 100 Nm; wenn das am Umwandler gemessene 
Drehmoment 120 Nm beträgt, wäre in diesem Fall der Drehmoment-
Koeffizient 100/120 = 0,83. 

 

HINWEIS: Mehrfaches des Drehmoment-Ergebnisses durch den 
Koeffizienten K. Trotzdem zeigen die Kurven zeigen die vom 
Umwandler gemessenen Drehmomentwerte und nicht jene, die 
mit dem Koeffizienten K korrigiert wurden. 

Für Pulsschrauber vorgespannt gibt der Drehmomentkoeffizient den 
Umwandlungsfaktor zwischen der Last (gemessen durch den DLT-
Umwandler) und dem Drehmoment. Der Drehmomentkoeffizient liegt 
zwischen 0,0780 und 0,2450 (bis zu 4 Dezimalstellen). 

 

HINWEIS: Stellen Sie für die Berechnung des Wertes des 
Drehmomentkoeffizienten sicher, dass Sie die folgende 
erforderliche Ausrüstung haben: 

¶ Ein Elektrowerkzeug innerhalb des 
Kalibrierungszeitraums; 

¶ ein Elektrowerkzeug mit einem vollen Skalenbereich, der 
mindestens gleich dem erforderlichen Zieldrehmoment ist. 

Verfahren Sie zur Berechnung des Wertes des 
Drehmomentkoeffizienten des DLT-Umwandlers wie folgt: 

1. Passen Sie das Zieldrehmoment des Elektrowerkzeugs 
an, um denselben Wert wie das Zieldrehmoment für 
Impulsschrauber vorgespannt mit einer 
Schraubgeschwindigkeit von 10 U/min ± 10 % zu erhalten. 

2. Führen Sie 25 Schraubvorgänge am DLT-Umwandler mit 
dem Elektrowerkzeug durch. Notieren Sie für jeden 
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Schraubvorgang das Drehmomentergebnis des 
Elektrowerkzeugs und das Lastergebnis des DLT-
Wandlers. 

3. Berechnen Sie: 

- Durch das Elektrowerkzeug erhaltener 
Durchschnittswert Tm des Drehmoments. 

- Durch den DLT-Umwandler gemessener 
Durchschnittswert Lm der Vorspannung. 

4. Berechnen Sie den Wert des Drehmomentkoeffizienten 
mit der folgenden Formel: 

KTEST = 

Tm[Nm] Ā 1000 

Lm[N] Ā 
<DLTSchraubendurchmesser 

[mm]> 
 

ABSCHNITT KLASSENTYP 

Klassentyp 

Dieser Abschnitt wählt den gewünschten Klassentyp 
Die verfügbaren Klassentypen sind: A, B, C, D, E, F, G, H, I, L. 

 

HINWEIS: Siehe Paragraph ĂKlassen-Definitionñ f¿r weitere 
Details. 

ABSCHNITT MAßEINHEIT 

Maßeinheit 
Dieser Abschnitt wählt die gewünschte Maßeinheit. 
Die verfügbaren Maßeinheiten sind: Nm, kgf *m, kgf * cm, lbf * ft, lbf * 
in, ozf * ft, ozf * in, kp * m, dNm. 

 

 

HINWEIS: Speichern Sie mit Hilfe des Symbols Speichern auf der rechten Seite 
die Parametereinstellungen, bevor Sie die Seite PSatz-Detail verlassen:  
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7.1.3 Optionen-Einstellungen 

Die Optionen-Einstellungen verwalten die Zeit-Parameter, die Gruppen-Parameter, die Impuls-
Parameter, die Filter-Parameter, den Abschnitt Spitzenwert-Monitor, den Abschnitt Ergebnis-Monitor 
und den Abschnitt Rotation. Siehe die folgende Tabelle für weitere Details. 

ZEIT-PARAMETER 

Endzykluszeit Der Test endet, wenn das Drehmoment länger als der Timer unter den 
Zyklusanfangswert fällt. Der Standardwert ist 0,1 Sekunde. 
Die Endzykluszeit kann zwischen 0,1 Sekunde bis 5 Sekunden liegen. 
 

 
 

Zyklusstart 

Zeit 

Drehmoment 

Endzykluszeit Endzykluszeit 

Der Test endet, wenn 
das Drehmoment wegen 

Zeitablauf unter dem 
Zyklusanfang bleibt. 

 

Wenn das Drehmoment 
vor Zeitablauf über den 
Zyklusanfang geht, wird 

der Test fortgesetzt. 
 

Zeit-Parameter 
 

Abschnitt 
Spitzenwert-Monitor 

Abschnitt 
Ergebnis-
Monitor 
 

Abschnitt 
Rotation 

Impuls-Parameter 
 

Filter-Parameter 
 

Gruppen-
Parameter 
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GRUPPEN-PARAMETER 

Gruppenzählung 

Aktivieren Sie dieses Zeichen zur Aktivierung der Gruppe auf dem PSatz. 

 

HINWEIS: Wenn der Testtyp (in den Steuerungseinstellungen - 
Erstellung eines PSatz) auf SPC eingestellt ist (siehe den 
Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ), wird 
die Gruppenzählung automatisch aktiviert. 

Gruppengröße 

Wenn die Gruppenzählung aktiviert ist, bestimmt die Gruppengröße, wie oft der 
PSatz ausgeführt wird.  

 

HINWEIS: Wenn der Testtyp (in den Steuerungseinstellungen - 
Erstellung eines PSatz) auf Cm-Cmk eingestellt ist (siehe den 
Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ), so 
sind typische Gruppengrößen entweder 30 oder 50. Der Maximalwert ist 
99. 

 

HINWEIS: Wenn der Testtyp (in den Steuerungseinstellungen - 
Erstellung eines PSatz) auf SPC eingestellt ist (siehe den 
Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ), muss 
die Gruppengröße zwischen 3 und 10 liegen. Sie definiert die Anzahl an 
Tests für die statistische Kontrolle. 

IMPULS-PARAMETER 

Min. 
Impulsfrequenz 
und  
Max. 
Impulsfrequenz 

Wenn die Steuerungsstrategie (in den Steuerungseinstellungen - 
Erstellung eines PSatz) auf Impulsschrauber eingestellt ist, werden die Min. 
Impulsfrequenz- und die Max. Impulsfrequenz-Werte zur Berechnung der Cm-
Cmk im Bezug auf die Impulsanzahl pro Sekunde verwendet. 

 

HINWEIS: Die Min. Impulsfrequenz und die Max. Impulsfrequenz sind 
nur aktiv, wenn die Steuerungsstrategie (in den 
Steuerungseinstellungen - Erstellung eines PSatz) auf 
Impulsschrauber eingestellt ist (siehe den ParagraphenñErstellung eines 
PSatz - Steuerungseinstellungenñ"). 

FILTER-PARAMETER 

Filterfrequenz 

Wählen Sie die Filterfrequenz aus der folgenden Liste: 

¶ 100 Hz 

¶ 200 Hz 

¶ 500 Hz 

¶ 1000 Hz 

¶ 2000 Hz  

Dieser Filter wird auf die von Delta Cart II gemessenen Drehmomentmuster 
angewendet.  

 

HINWEIS: Wenn die Steuerungsstrategie (in den 
Steuerungseinstellungen - Erstellung eines PSatz) auf Freiwinkel 
eingestellt ist (siehe den Paragraphen ĂñErstellung eines PSatz - 
Steuerungseinstellungen), ist die Filterfrequenz nicht verfügbar. 
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ABSCHNITT SPITZENWERT-MONITOR 

Spitzenwert 

 

HINWEIS: Wenn die Steuerungsstrategie (in den 
Steuerungseinstellungen - Erstellung eines PSatz) auf 
Knickschlüssel eingestellt ist (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines 
PSatz - Steuerungseinstellungenñ), ist der Spitzenwert verf¿gbar. 

Dieses definiert, welcher Spitzenwert das Drehmomentergebnis ist.  

Wenn der Knickpunkt gewählt wurde, ist der erste Spitzenwert (Klick-Punkt) 
das Ergebnis des Tests; anderenfalls, wenn der absolute Spitzenwert gewählt 
wird, wird das maximale Drehmoment als Ergebnis angesehen: 
 

 

Der Standardwert ist der Knickpunkt. 

ABSCHNITT ERGEBNIS-MONITOR 

Winkelergebnis 
an 

Dieser Abschnitt wählt, ob das Winkelergebnis an Drehmomentspitze, 
Winkelspitze oder Endwinkel gemessen wird. 

 

  

 

HINWEIS: Wenn die Steuerungsstrategie (in den 
Steuerungseinstellungen - Erstellung eines PSatz) auf Schrauber 
oder Spitzenwert eingestellt ist (siehe den Paragraphen ĂErstellung 
eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ), ist das Winkelergebnis 
verfügbar. 

Wenn der Spitzenwert 
der Knickpunkt ist, ist 

dieser Punkt das Ergebnis 
 

Wenn der Spitzenwert 
der absolute Spitzenwert 
ist, dann ist dieser Punkt 

das Ergebnis. 
 

Zeit 

Drehmo
ment 

Drehmomentspitze 

Winkelspitze 

Endwinkel 

Drehmoment 

Winkel 

Winkel-
Schwellenwert 
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HINWEIS: Der Winkel wird ab dem Winkel-Schwellenwert gemessen. 

ROTATIONS-ABSCHNITT 

Richtung  
Bestimmen Sie, ob der Test CW (im Uhrzeigersinn) oder CCW (gegen den 
Uhrzeigersinn) ausgeführt wird. 

 

 

HINWEIS: Speichern Sie die Optionseinstellungen bevor Sie mit Hilfe des sich 
rechts befindenden Symbols Speichern die Seite PSatz-Detail verlassen.  

 

7.1.4 Erweiterte Optionen-Einstellungen 

 

Der Abschnitt Hinweise ist ein praktisches Werkzeug, welches der Benutzer verwenden kann, um 
über die Beschreibung der Funktion jedes PSatz Notizen zu machen. Innerhalb dieses Abschnitts 
kann der Benutzer von 0 bis 100 Zeichen eingeben. 

 

HINWEIS: Die folgenden Zeichen können im Abschnitt Hinweise nicht verwendet werden: < 
> ñ / \ ó ; & 

 
 
 
 
 
 

Hinweise-
Abschnitt 

Feld 
Winkeltoleranz 

Feld Drehmomenttoleranz 
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HINWEIS: Es ist möglich, die Hinweise automatisch anzuzeigen. Gehen Sie zur PSatz-Liste 
und zeigen Sie mit der Maus auf die Spalte ĂNameñ entsprechend dem festgelegten PSatz. 
Nachfolgend ein Beispiel: 

 

Geben Sie das Feld Drehmoment-Toleranz entweder als Prozentsatz oder als Wert ein 
(entsprechend dem gewählten Messwert).  

Wenn der Benutzer das Symbol Prozentsatz (%) im Feld Drehmoment-Toleranz wählt (siehe den 
obigen Bildschirm), so wird die Drehmoment-Toleranz als Prozentsatz ausgedrückt.  
Der Prozentsatz kann von 1 bis 100 % variieren. 

Wenn der Benutzer ĂWertoptionñ im Feld Drehmoment-Toleranz wählt (siehe den obigen 
Bildschirm), so wird die Drehmoment-Toleranz entsprechend der Maßeinheit ausgedrückt, die in 
Parameter-Einstellungen gewählt ist (für weitere Einzelheiten zur Maßeinheit siehe den Paragraphen 
ĂErstellung eines PSatz ï Parameter Einstellungenñ). 

 

HINWEIS: Wenn die gewählte Maßeinheit Nm ist, kann sie von 0,01 Nm bis 100 Nm betragen. 
Diese Grenzen können bequem in Echtzeit geändert werden (entsprechend der gewählten 
Maßeinheit), wenn der Benutzer die Maßeinheit auf der Seite Parametereinstellungen ändert. 

Geben Sie im Feld Winkeltoleranz entweder als in Prozentsatz oder als Grad an. 

Wenn der Benutzer das Symbol Prozentsatz (%) im Feld Winkeltoleranz wählt (siehe den obigen 
Bildschirm), so wird die Winkeltoleranz als Prozentsatz ausgedrückt.  
Der Prozentsatz kann von 1 bis 100 % variieren. 

Wenn der Benutzer ĂWertoptionñ im Feld Winkeltoleranz wählt (siehe den obigen Bildschirm), so wird 
die Winkeltoleranz in Grad ausgedrückt. 

Die ĂWertoptionñ kann von 1° bis 360° betragen. 

Das Feld Drehmomenttoleranz und das Feld Winkeltoleranz sind entweder aktiviert oder 
deaktiviert, je nach den PSatz-Einstellungen (siehe die folgende Tabelle für weitere Einzelheiten): 

Steuerungsstrategie Drehmomenttoleranz Winkeltoleranz Hinweise 

Freiwinkel DEAKTIVIERT DEAKTIVIERT Die Freiwinkel-Steuerungsstrategie 
ist von keinen Einstellungen 
abhängig: Sie wird durch ihren 
eigenen Bericht charakterisiert. 

Knickschlüssel AKTIVIERT (*) DEAKTIVIERT Nur Drehmoment-Strategie 
Siehe folgenden Hinweis. 

Schrauber AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Drehmoment / Winkel-Strategie 
Siehe folgenden Hinweis. 
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Steuerungsstrategie Drehmomenttoleranz Winkeltoleranz Hinweise 

Spitzenwert AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Drehmoment / Winkel-Strategie 
Siehe folgenden Hinweis. 

Impulsschrauber AKTIVIERT (*) DEAKTIVIERT Nur Drehmoment-Strategie 
Siehe folgenden Hinweis. 

Impulsschrauber 
vorgespannt 

AKTIVIERT (*) DEAKTIVIERT Nur Drehmoment-Strategie 
Siehe folgenden Hinweis. 

*  Aktiviert entsprechend der Wahl von Testtyp, Prüftyp und Statistiktyp. Für weitere Einzelheiten zu Testtyp, 
Prüftyp und Statistiktyp siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ. 

Testtyp Drehmomenttoleranz Winkeltoleranz Hinweise 

SPC DEAKTIVIERT DEAKTIVIERT Der SPC-Testtyp hängt von keinen 
Einstellungen ab. 

Cm/Cmk AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Siehe folgenden Hinweis. 

*  Aktiviert entsprechend der Wahl von Steuerungsstrategie, Prüftyp und Statistiktyp. Für weitere Einzelheiten 
zu Testtyp, Prüftyp und Statistiktyp siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - 
Steuerungseinstellungenñ. 

Statistiktyp Drehmomenttoleranz Winkeltoleranz Hinweise 

ISO AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Siehe folgenden Hinweis. 

ISO 6789 DEAKTIVIERT DEAKTIVIERT Der Statistiktyp ISO 6789 hängt von 
keinen Einstellungen ab: Er wird durch 
seinen eigenen Bericht charakterisiert. 

ISO 5393 DEAKTIVIERT DEAKTIVIERT Der Statistiktyp ISO 5393 hängt von 
keinen Einstellungen ab: Er wird durch 
seinen eigenen Bericht charakterisiert. 

CNOMO AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Siehe folgenden Hinweis. 

NF AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Siehe folgenden Hinweis. 

ND: Chi-
Quadrat 

DEAKTIVIERT DEAKTIVIERT Der Statistiktyp ND: Chi-Quadrat hängt 
von keinen Einstellungen ab. 
Für diesen Statistiktyp ist der Testtyp CM 
/ CMK nicht erlaubt. 

ND: Shapiro-
Wilk 

DEAKTIVIERT DEAKTIVIERT Der Statistiktyp ND: Shapiro-Wilk hängt 
von keinen Einstellungen ab. 
Für diesen Statistiktyp ist der Testtyp CM 
/ CMK nicht erlaubt. 

Q544000:1990 AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Siehe folgenden Hinweis. 

Q544000:2004 AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Siehe folgenden Hinweis. 

*  Aktiviert entsprechend der Wahl von Steuerungsstrategie, Prüftyp und Testtyp. Für weitere Einzelheiten zu 
Testtyp, Prüftyp und Statistiktyp siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ. 

Prüftyp Drehmomenttoleranz Winkeltoleranz Hinweise 

Nur Drehmoment AKTIVIERT (*) DEAKTIVIERT Siehe folgenden Hinweis. 

Nur Winkel AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Siehe folgenden Hinweis. 

Drehmoment und 
Winkel 

AKTIVIERT (*) AKTIVIERT (*) Siehe folgenden Hinweis. 

*  Aktiviert entsprechend der Wahl von Steuerungsstrategie, Statistiktyp und Testtyp. Für weitere Einzelheiten 
zu Testtyp, Prüftyp und Statistiktyp siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - 
Steuerungseinstellungenñ. 

 

HINWEIS: Speichern Sie die Hinweise bevor Sie mit Hilfe des sich rechts 
befindenden Symbols Speichern die Seite PSatz-Detail verlassen:  
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7.2 Erstellung eines Werkzeugs 

Das Werkzeug-Menü führt die folgenden Funktionen aus: 

¶ Es speichert die Liste der verfügbaren Werkzeuge; 

¶ es verbindet die für den Werkzeugtest erstellten PSatz; 

¶ es beginnt den Werkzeugtest; 

¶ es speichert Etiketten der Tests;  

¶ Es speichert Berichte der Tests. 

 
Klicken Sie auf das Werkzeug-Menü um auf die Werkzeugliste zuzugreifen: 
 

  

 
HINWEIS: Die Spalte Ausführungsstatus der Werkzeugliste zeigt das schlechteste 
Ergebnis aller mit einem Werkzeug verknüpften PSatz.  
Zum Beispiel: Wenn ein Werkzeug mit PSatz mit einem OK-Ergebnis (grünes Symbol) und 
mit einem PSatz mit einem Nicht-OK-Ergebnis (rotes Symbol) verknüpft ist, so ist der 
angezeigte Ausführungsstatus Nicht OK (rotes Symbol). 

 
Wählen Sie das Export-Symbol, um die Werkzeugliste in eine Excel-Datei zu exportieren. Geben 
Sie im Abschnitt Werkzeug finden die Suchkriterien ein, um die zu exportierenden Werkzeuge zu 
filtern. 
 
Wählen Sie das Symbol Verknüpfte PSatz (siehe die obige Abbildung), um die Liste der mit dem 
Werkzeug assoziierten PSatz zu öffnen. Vom Fenster Verknüpfte PSatz ist es möglich, die 
Ergebnisse entsprechend dem Status zu filtern und die Ergebnisse anzuzeigen (siehe nachfolgende 
Abbildung).  

Werk
zeug-
Menü 

Werkze
ugliste 

Verknüpfte 
PSatz 

Werkzeug-Test 
ausführen 

Etikett
en 

Berichte 

Suche-
Werkzeug 

Exporti
eren 
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HINWEIS: Die letzte Spalte der Liste zeigt den Status jedes mit einem Werkzeug verknüpften 
PSatz an.  

Wählen Sie ein Werkzeug und klicken auf das Symbol Ausführen, um mit dem Test zu beginnen.  

Wenn mehrere PSatz mit dem Werkzeug verknüpft sind, wird das erste PSatz ausgeführt.  
Doppelklicken Sie auf ein Werkzeug, um die assoziierten PSatz zu ändern (siehe den Paragraphen 
ĂEinstellungen Verknüpfte PSatzñ f¿r weitere Details). 

Das Etiketten-Symbol (auf der rechten Seite des obigen Bildschirms ist nur aktiv, wenn mindestens 
ein Etikett gespeichert ist (siehe den Paragraphen ĂErgebnispräferenzenñ f¿r weitere Details. 

Das Symbol Berichte ist nur aktiv, wenn mindestens ein Bericht gespeichert ist. 

Es macht es dem Benutzer möglich, die Berichte (Doppellesung, ISO 6789 oder ISO 5393, 
Kundenspezifisch JD) entsprechend den Statistiktyp anzuzeigen. 

Durch Anklicken des Symbols Berichte wird das folgende Fenster angezeigt: 

 

Liste der 
Verbundenen PSatz 

PSatz filtern 

Einen Bericht 
wählen 

Berichtliste Finden-
Abschnitt Rückgängig

-Symbol 

Ergebnisberic
ht-Symbol 
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Standardmäßig zeigt das Fenster Bericht wählen die Berichte der Tests der letzten Woche an.  
Klicken Sie das Symbol Rückgängig, um alle mit dem Werkzeug assoziierten Berichte anzuzeigen 
(siehe die obige Abbildung).  
 

 

HINWEIS: Durch Wahl und Rechtsklicken eines Berichts oder eines PSatz ist es möglich, 
einen einzelnen Bericht oder alle Berichte eines PSatz aus der Liste zu löschen.  

 
Wählen Sie einen Bericht aus der entsprechenden Liste und klicken Sie das Symbol 
Ergebnisbericht, um ihn anzuzeigen (siehe den obigen Bildschirm). Geben Sie die Suchkriterien in 
den Abschnitt Finden ein, um die Berichte zu filtern. 

Das folgende Pop-Up wird angezeigt: 

 
Klicken Sie entweder auf die Taste Drucken (um den gewählten Bericht zu drucken) oder auf die 
PDF-Taste (um den Bericht in einer PDF-Datei zu speichern).  

Im unteren Teil des Werkzeug-Menüs ist es möglich, die Werkzeug-Liste zu filtern (das kann bei 
Vorliegen mehrerer Werkzeuge hilfreich sein). Suchkriterien eingeben und auf das Suchsymbol 
klicken: 

 

 

HINWEIS: Beim Suchen durch Beschreibung werden Teilstrings durchsucht; wenn das 
Kästchen Vergleich des vollen Wortes aktiviert ist, muss die volle Werkzeugbeschreibung 
eingegeben werden.  
Klicken Sie auf das Rückgängig-Symbol zur Rücksetzung des Filters. 

Rückgäng
ig-Symbol 

Suchen-
Symbol 

Suchen 
Kriterien 

PDF-Taste 

Taste Drucken 
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Klicken Sie auf die Symbole auf der 
rechten Seite, zum Erstellen, Ändern, 
Kopieren, Einfügen oder Löschen eines 
Werkzeugs:     
      
      
      
      
      
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Erstellung eines neuen Werkzeugs 
erscheint der rechts gezeigte Bildschirm: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wählen Sie die Werkzeug-Nummer (es ist nicht möglich, eine bereits zu anderen Werkzeugen 
zugeordnete Nummer zu verwenden), und setzen Sie die Beschreibung, die Seriennummer und 
den Statistik-Typ (Generisch oder ISO 6789 / ISO 5393) ein; dann klicken Sie zur Bestätigung auf 
das OK-Symbol.  
 

 
 

Standardmäßig wird die 
erste verfügbare 

Werkzeug-Nummer 
zugeordnet. 

1. Werkzeug-
Nummer wählen 

3. Zur Bestätigung auf 
das OK-Symbol klicken 

2. Die Beschreibung, 
die Seriennummer 
und den 
Statistiktyp 
einsetzen 

Neues 
Werkzeug 

Werkzeug 
kopieren 

Werkzeug 
löschen 

Werkzeu
g ändern 

Werkzeug 
einfügen 
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Der folgende Werkzeug-Detail-Bildschirm wird angezeigt: 
 

 

7.2.1 Allgemeine Einstellungen 
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Typ Das neue Werkzeug kann die folgenden Typen von Werkzeugüberprüfungen 
managen: 

- Knickschlüssel 

- Schrauber 

- Spitzenwert 

- Impulsschrauber 

- Impulsschrauber vorgespannt 

 

HINWEIS: Wenn ein PSatz mit dem Werkzeug verknüpft ist (siehe den 
Paragraphen ĂEinstellungen für verknüpfte PSatzñ f¿r weitere Details), ist es 
nicht möglich, den Typ zu ändern: 

 

Entfernen Sie assoziierte PSatz, um den Typ zu ändern. 

Statistiktyp Der Statistiktyp wird während der Erstellung eines neuen Werkzeugs bestimmt 
(siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ). Die Optionen f¿r den 
Statistiktyp sind folgende: 

- Generisch 

- ISO 6789 

- ISO 5393 

Seriennummer Die Seriennummer wird während der Erstellung eines neuen Werkzeugs bestimmt 
(siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ). Es ist allerdings mºglich, 
ihn in diesem Abschnitt jederzeit zu ändern. 

Kennung Die Kennung ist eine praktische Option, die der Benutzer verwenden kann, um 
Notizen über die Merkmale des neuen Werkzeugs zu machen. Innerhalb dieses 
Tabs kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben. 

Hersteller Hersteller ist ein praktisches Werkzeug, welches der Benutzer verwenden kann, um 
Notizen über die Charakteristiken des neuen Werkzeugs zu machen. Innerhalb 
dieses Tabs kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben. 

Lieferant Lieferant ist eine praktische Option, welche der Benutzer verwenden kann, um 
Notizen über die Charakteristiken des neuen Werkzeugs zu machen. Innerhalb 
dieses Tabs kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben. 

Modell  Modell ist eine praktische Option, welche der Benutzer verwenden kann, um 
Notizen über die Charakteristiken des neuen Werkzeugs zu machen. Innerhalb 
dieses Tabs kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben. 

Beschreibung 
 

Die Beschreibung wird während der Erstellung eines neuen Werkzeugs bestimmt 
(siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ). Es ist allerdings mºglich, 
sie in diesem Abschnitt jederzeit zu ändern. 

Kaufdatum Das Kaufdatum wird während der Erstellung eines neuen Werkzeugs automatisch 
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eingesetzt (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ). Es ist allerdings 
möglich, es in diesem Abschnitt jederzeit zu ändern. 

Kaufpreis Kaufpreis ist eine praktische Option, welche der Benutzer verwenden kann, um 
Notizen über die Charakteristiken des neuen Werkzeugs zu machen. Innerhalb 
dieses Tabs kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben. 

Abteilung Abteilung ist eine praktische Option, die der Benutzer verwenden kann, um Notizen 
über die Charakteristiken des neuen Werkzeugs zu machen. Innerhalb dieses Tabs 
kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben. 

Route Route ist eine praktische Option, welche der Benutzer verwenden kann, um Notizen 
über die Charakteristiken des neuen Werkzeugs zu machen. Innerhalb dieses Tabs 
kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben. 

Sektor Sektor ist eine praktische Option, welche der Benutzer verwenden kann, um Notizen 
über die Charakteristiken des neuen Werkzeugs zu machen. Innerhalb dieses Tabs 
kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben. 

7.2.2 Parameter-Einstellungen 

 
 

Status Die Status-Optionen sind folgende: 

- Online - Abbruch 

- Überprüfung läuft - Fehlend 

- Reparieren läuft - Lager 

- Wartung - Wartend 

Der Status-Abschnitt ist ein praktisches Werkzeug, welches der Benutzer 
verwenden kann, um den realen Status zu definieren, der jedes Werkzeug 
charakterisiert. 
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Hinweise  Der Abschnitt Hinweise ist ein praktisches Werkzeug, welches der 
Benutzer verwenden kann, um über den Status, der jedes Werkzeug 
charakterisiert, Notizen zu machen. Innerhalb dieses Tabs kann der 
Benutzer 0 bis 100 Zeichen eingeben, ausgenommen die folgenden: 

< > ñ / \ ó ; & 

 

HINWEIS: Es ist möglich, die Hinweise automatisch anzuzeigen. 
Gehen Sie zur Werkzeugliste und zeigen Sie mit dem Mauszeiger 
entsprechend dem festgelegten Werkzeug auf die Spalte 
ĂBeschreibungñ. Nachfolgend ein Beispiel: 

 

Min. Drehmoment 
 

Der das Werkzeug kennzeichnendes minimale Drehmoment Wert. Es wird 
entweder auf dem Datenblatt des Werkzeugs oder auf dem Werkzeug 
selbst angegeben. 

Max. Drehmoment Der maximale Drehmomentwert, der das Werkzeug charakterisiert. Er wird 
entweder auf dem Datenblatt des Werkzeugs oder auf dem Werkzeug 
selbst angegeben. 

Gruppengröße Die Gruppengröße ist nur verfügbar, wenn der Statistiktyp (während der 
Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: siehe den Paragraphen 
ĂErstellung eines Werkzeugsñ) entweder auf ISO 6789 oder auf ISO 5393 
festgelegt wurde. Sie bestimmt, wie oft der PSatz ausgeführt wird.  
Standardmäßig ist dieGruppengröße gleich 5 (für ISO 6789) und 30 (für 
ISO 5393). 

 

HINWEIS: Wenn die Gruppengröße auf diesem Bildschirm geändert 
wird, wird sie auch für die verknüpften PSatz automatisch geändert. 

Maßeinheit Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des neuen Werkzeugs 
bestimmt: siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf 
Generisch geändert wurde, bezieht sich dieser Abschnitt auf den Abschnitt 
Maßeinheit der Parameter-Einstellungen, bestimmt während der Erstellung 
des neuen PSatz (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatzñ). 

Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des neuen Werkzeugs 
bestimmt: siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) entweder 
auf ISO 6789 oder auf ISO 5393 festgelegt wurde, ist die gewählte 
Maßeinheit in diesem Abschnitt die Hauptreferenz. In der Tat, wenn die 
Maßeinheit auf diesem Bildschirm geändert wurde, wird sie auch 
automatisch für die verknüpften PSatz geändert. 

Die verfügbaren Maßeinheiten sind: Nm, kgf *m, kgf * cm, lbf * ft, lbf * in, 
ozf * ft, ozf * in, kp * m, dNm 
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Drehzahl Die Drehzahl, die das Werkzeug charakterisiert. Der Drehzahlwert liegt im 
Bereich von 0 bis 100000 U/min. Standardmäßig ist sie gleich 0 U/min. 

Kalibrierwert Der Kalibrierwert, der das Werkzeug charakterisiert. Der Kalibrierwert liegt 
im Bereich von 0,01 bis 99999,99 Nm. Standardmäßig ist er gleich 0.10 
Nm. 

Kalibrierung nach 
Zyklus 

Ja oder Nein wählen. 

Getriebeübersetzung Die Getriebeübersetzung liegt im Bereich von 0,0 bis 999,9. 

7.2.3 Controller-Einstellungen 

Hersteller Typ des Herstellers des an Delta Cart II angeschlossenen Controllers. 
Innerhalb dieses Tabs kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben, 
ausgenommen die folgenden: 

< > ñ / \ ó ; & 

Modell Typ des Modells des an Delta Cart II angeschlossenen Controllers. 
Innerhalb dieses Tabs kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben, 
ausgenommen die folgenden: 

< > ñ / \ ó ; & 

Seriennummer Typ der Seriennummer des an Delta Cart II angeschlossenen Controllers. 
Innerhalb dieses Tabs kann der Benutzer 0 bis 50 Zeichen eingeben, 
ausgenommen die folgenden: 

< > ñ / \ ó ; & 

 

HINWEIS: Die Controller-Einstellungen geben mehr Informationen über den Controller. 
Wählen Sie für Anzeige der Controller-Einstellungen (Hersteller, Modell und Seriennummer) 
im Bericht Kundenspezifisch ES in Doppellesung ï Berichtvorlage-Drop-Down. 
Siehe Paragraph ĂErgebnispräferenzen - Ermöglichen doppelter 
Ergebnislesung/Doppellesung-Berichtvorlageñ f¿r weitere Details. 
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7.2.4 Test-Einstellungen  

 

7.2.4.1 Generisch 

Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: siehe den 
Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf Generisch eingestellt wurde, sind die 
TESTEINSTELLUNGEN nicht verfügbar. 
 
 
 
 
 

Wenn der Statistiktyp 
(während der Erstellung 
des neuen Werkzeugs 
bestimmt: siehe den 
Paragraphen ĂErstellung 
eines Werkzeugsñ) auf 
Generisch eingestellt 

wurde, sind die 
TESTEINSTELLUNGEN 

nicht verfügbar. 

Wenn der Statistiktyp 
(während der Erstellung 
des neuen Werkzeugs 
bestimmt: siehe den 
Paragraphen ĂErstellung 
eines Werkzeugsñ) auf 
ISO 6789 eingestellt 
wurde, werden die 

TESTEINSTELLUNGEN 
im Zusammenhang mit 

dem Abschnitt ISO 6789 
(Nm) aktiviert. 

Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des 
neuen Werkzeugs bestimmt: siehe den Paragraphen 
ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf ISO 5393 eingestellt 

wurde, werden die TESTEINSTELLUNGEN im 
Zusammenhang mit dem Abschnitt ISO 5393 (Nm) 

aktiviert. 
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7.2.4.2 ISO 6789 

Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: siehe den 
Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf ISO 6789 eingestellt wurde, werden die 
TESTEINSTELLUNGEN im Zusammenhang mit dem Abschnitt ISO 6789 (Nm) aktiviert:  
 

Dieser Abschnitt ist durch drei, automatisch erstellte, verknüpfte PSatz charakterisiert (eines pro Test: 
Test 1, Test 2 und Test 3) (siehe den Paragraphen ĂVerknüpfte PSatz - ISO 6789ñ f¿r weitere 
Details).  

Jeder Test ist mit einem Zielwert und einer Toleranz (%) assoziiert. 

Standardmäßig ist der Test 1 durch einen Zielwert gleich 20 % des maximalen Drehmoments in den 
Parametereinstellungen (das maximale Drehmoment wird während der Erstellung des neuen 
Werkzeugs bestimmt: siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugs - 
Parametereinstellungenñ) charakterisiert." 
 

 
 
 
Standardmäßig ist der Test 2 durch einen Zielwert gleich 60 % des maximalen Drehmoments in den 
Parametereinstellungen (das maximale Drehmoment wird während der Erstellung des neuen 
Werkzeugs bestimmt: siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugs - 
Parametereinstellungenñ) charakterisiert." 
 

 
 
 
Standardmäßig ist der Test 3 durch einen Zielwert gleich 100 % des maximalen Drehmoments in den 
Parametereinstellungen (das maximale Drehmoment wird während der Erstellung des neuen 
Werkzeugs bestimmt: siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugs - 
Parametereinstellungenñ) charakterisiert." 
 

 
 
 
 

 

HINWEIS: Nach den Bedürfnissen des Kunden kann der mit jedem Test assoziierte Zielwert 
manuell geändert werden. Weil das in den Parametereinstellungen definierte maximale 
Drehmoment (das maximale Drehmoment wird während der Erstellung des neuen 
Werkzeugs bestimmt: siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugs - 
Parametereinstellungenñ) gleich 100 % ist, wird der Prozentwert, der nahe jedem Test 
geschrieben wird, automatisch aktualisiert (auf der Basis des eingegebenen Zielwertes): 

Der Prozentsatz des in 
Parametereinstellungen definierten 

maximalen Drehmoments, der dem Zielwert 
von Test 1 entspricht 

Der Prozentsatz des in 
Parametereinstellungen definierten 

maximalen Drehmoments, der dem Zielwert 
von Test 2 entspricht 

Der Prozentsatz des in 
Parametereinstellungen definierten 
maximalen Drehmoments, der dem 

Zielwert von Test 3 entspricht 
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HINWEIS: Wenn der Zielwert auf diesem Bildschirm geändert wird, wird er auch für die 
verknüpften PSatz automatisch geändert. 

 
Der Toleranz-Bereich definiert das maximale Drehmoment und das minimale Drehmoment des 
relativen PSatz (errechnet auf Basis des festgelegten Zielwertes), gemäß der Prozentauswahl. Der 
Toleranz-Prozentsatz kann von 1 bis 25 variieren. Standardmäßig ist jeder Test durch einen 
Toleranz-Prozentsatz gleich 4 % charakterisiert (siehe die Abbildung rechts). 
 
Sobald die TESTEINSTELLUNGEN (im Zusammenhang mit dem Abschnitt ISO 6789 (Nm)) gefüllt 
sind, speichern Sie die Daten: drei verknüpfte PSatz werden automatisch generiert (siehe den 
Paragraphen ĂVerknüpfte PSatz - ISO 6789ñ f¿r weitere Details). 

7.2.4.3 ISO 5393 

Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: siehe den 
Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf ISO 5393 eingestellt wurde, werden die 
TESTEINSTELLUNGEN im Zusammenhang mit dem Abschnitt ISO 5393 (Nm) aktiviert: 
 

 
Dieser Abschnitt ist durch vier, automatisch erstellte verknüpfte PSatz charakterisiert (zwei für jede 
mechanische Verbindung: hart und weich) (siehe den Paragraphen ĂVerknüpfte PSatz - ISO 5393ñ 
für weitere Details).  

Minimales Drehmoment (harte Verbindung) und maximales Drehmoment (harte Verbindung) sind die 
einzigen änderbaren Felder. 

Standardmäßig ist das minimale Drehmoment (harte Verbindung) durch einen Zielwert gleich dem 
minimalen Drehmoment in den Parametereinstellungen (das minimale Drehmoment wird während 
der Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugs 
- Parametereinstellungenñ) definiert. 

Geänderter Zielwert 
Der nahe an jedem Test geschriebene 

Prozentwert wird automatisch aktualisiert 
(wegen des eingegebenen Zielwertes) 
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Das maximale Drehmoment (harte Verbindung) ist standardmäßig immer durch einen Zielwert gleich 
dem in den Parametereinstellungen definierten maximalen Drehmoment (das maximale 
Drehmoment wird während der Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: siehe den Paragraphen 
ĂErstellung eines Werkzeugs - Parametereinstellungenñ). 
  

 

HINWEIS: Nach den Bedürfnissen des Kunden kann der, mit dem Min. Drehmoment (harte 
Verbindung) / Max. Drehmoment (harte Verbindung) assoziierte Zielwert manuell geändert 
werden.  

 

HINWEIS: Das min. Drehmoment (weiche Verbindung) und das Max. Drehmoment (weiche 
Verbindung) sind jeweils als gleich erachtet zum Min. Drehmoment (harte Verbindung) und 
Max. Drehmoment (harte Verbindung). 

 
Der Toleranz-Bereich definiert das maximale Drehmoment und das minimale 
Drehmoment des relativen PSatz (errechnet auf Basis des festgelegten 
Zielwertes), gemäß der Prozentauswahl. Der Toleranz-Prozentsatz kann von 1 
bis 25 variieren. Standardmäßig ist jeder Test durch einen Toleranz-
Prozentsatz gleich 10 % charakterisiert (siehe die Abbildung rechts). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sobald die TESTEINSTELLUNGEN (im Zusammenhang mit dem Abschnitt ISO 5393 (Nm)) gefüllt 
sind, speichern Sie die Daten: Vier verknüpfte PSatz werden automatisch generiert (siehe den 
Paragraphen ĂVerknüpfte PSatz - ISO 5393ñ f¿r weitere Details). 
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7.2.5 Einstellungen verknüpfte Psatz 

 

7.2.5.1 Generisch 

Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: siehe den 
Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf Generisch eingestellt wurde, werden die verknüpften 
PSatz-Einstellungen, die das Werkzeug mit dem(n) PSatz Assoziieren, auf dem folgenden Bildschirm 
gezeigt: 

 

PSatz mit 
dem 

Werkzeug 
verknüpft 

Verknüpfen Sie 
ein PSatz mit 

dem Werkzeug. 

Entfernen Sie 
das gewählte 

PSatz  

Starten Sie 
das gewählte 

PSatz  

Die Pfeile 
ändern die 

Reihenfolge 
der PSatz  

Ergebnis der 
statistischen 

Kontrolle 

Ergebniss
e 

Einstellung verbundener 
PSatzs: Der Statistik Typ 
(definiert während der 
Erstellung des neuen 
Werkzeugs:  siehe Absatz 
"Errore. L'origine 
riferimento non è stata 
trovata.") wird auf 
generisch gestellt. 

Einstellung 
verbundener PSatzs: 
Der Statistik Typ 
(definiert während der 
Erstellung des neuen 
Werkzeugs: siehe Absatz 
"Errore. L'origine 
riferimento non è stata 
trovata.") wird auf ISO 
6789 gestellt. 

Einstellung verbundener 
PSätze: Der Statistik Typ 
(definiert während der 
Erstellung des neuen 
Werkzeugs: siehe Absatz 
"Errore. L'origine 
riferimento non è stata 
trovata.") wird auf ISO 
5393 gestellt. 
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Auf dem obigen Bildschirm wird die Statistik-Spalte jedes PSatz (welche das Ergebnis des Tests 
zeigt) in drei verschiedenen Farben gezeigt. 

¶ Sie wird grün gezeigt, wenn sie mit OK-Ergebnissen ausgeführt wurde. 

¶ Sie wird rot gezeigt, wenn sie mit nicht-OK-Ergebnissen ausgeführt wurde. 

¶ Sie wird grau gezeigt, wenn sie nicht ausgeführt wurde (oder die PSatz-Parameter nach dem 
letzten Test geändert wurden).  

Die Symbols auf der rechten Seite des obigen Bildschirms stellen die folgenden Funktionen bereit: 
 

 

Dieses Symbol verknüpft ein oder mehrere PSatz mit dem Werkzeug:  
 

 
 
HINWEIS: Es ist möglich bis zu 5 PSatz mit einem Werkzeug zu verknüpfen. 
 

Sobald wenigstens ein PSatz mit dem Werkzeug verknüpft ist, kann es getestet 
werden. 
 

 

Dieses Symbol löscht das gewählte PSatz. 

 

Dieses Symbol testet das Werkzeug mit dem gewählten PSatz. 

Wählen Sie 
die PSatz 

Zur Bestätigung auf das 
OK-Symbol klicken 
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Dieses Symbol ist aktiv, wenn der Testtyp (in den Steuerungseinstellungen - 
Erstellung eines PSatz) auf SPC eingestellt ist (siehe den Paragraphen ĂErstellung 
eines PSatz - Steuerungseinstellungenñ).  
Es zeigt das Testergebnis nach den Statistik-Kontrollregeln: 
 

7.2.5.2 ISO 6789 

Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: Siehe den 
Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf ISO 6789 eingestellt wurde, werden drei verknüpfte 
PSatz (eines pro Test: Test 1, Test 2 und Test 3) automatisch erstellt; der folgende Bildschirm wird 
gezeigt: 
 

 

 

HINWEIS: Der Testtyp (in den Steuerungseinstellungen - Erstellung eines PSatz) wird 
automatisch auf Cm/Cmk gesetzt (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - 
Steuerungseinstellungenñ). 

 

HINWEIS: Die Symbole links und rechts vom Hauptbildschirm ĂVerknüpfte PSatzñ sind nicht 
verfügbar. 

PSatz mit dem 
Werkzeug 
verknüpft 

Standardmäßig 
werden die ersten 

verfügbaren 
PSatz-Nummern 

zugeordnet 
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7.2.5.3 ISO 5393 

Wenn der Statistiktyp (während der Erstellung des neuen Werkzeugs bestimmt: Paragraph 
ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf ISO 5393 eingestellt wurde, werden vier verknüpfte PSatz (zwei 
pro mechanische Verbindung: hart und weich) automatisch erstellt; der folgende Bildschirm wird 
gezeigt: 

 
 

 

HINWEIS: Der Testtyp (in den Steuerungseinstellungen - Erstellung eines PSatz) wird 
automatisch auf Cm/Cmk gesetzt (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatz - 
Steuerungseinstellungenñ). 

 

HINWEIS: Die Symbole links und rechts vom Hauptbildschirm ĂVerknüpfte PSatzñ sind nicht 
verfügbar. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PSatz mit dem 
Werkzeug 
verknüpft 

Standardmäßig 
werden die ersten 

verfügbaren 
PSatz-Nummern 

zugeordnet 
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7.3 Ausführung des Tests 

Vor der Durchführung eines Tests, folgen Sie die unten befindlichen Richtlinien: 

1. Erstellen Sie ein PSatz (oder mehrere) (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines PSatzñ). 

2. Erstellen Sie ein Werkzeugs (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ).  

3. Verknüpfen Sie ein PSatz mit einem Werkzeug (siehe den Paragraphen ĂErstellung eines 
Werkzeugs - Verknüpfte PSatz-Einstellungenñ) 

Starten Sie den Test entweder von dem PSatz-Menü oder von dem Werkzeug-Menü: 
 

 

 
 
Im Werkzeug-Menü (obiger Bildschirm, nach Klicken auf das Start-Symbol, werden alle mit dem 
gewählten Werkzeug verknüpften PSatz ausgeführt.  
 
 
 
 

Werkzeug-
Menü 

Starten Sie den 
Werkzeugs-Test (alle mit 

dem Werkzeug 
assoziierten PSatz) 

Ein PSatz 
wählen 

PSatz-
Menü 

Starten Sie den 
Werkzeug-Test entweder 

mit dem Start-Symbol 
oder der Barcode-Lesung. 

Symbol 
Barcode-
Lesung 

Start-
Symbol 
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Zur Ausführung nur eines speziellen PSatz (wenn der Statistiktyp während der Erstellung des neuen 
Werkzeugs auf Generisch gestellt worden ist - siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) 
auf das Werkzeug doppelklicken und ein PSatz wählen:  
 

 

 
 
 

 

HINWEIS: Wenn der Statistiktyp (definiert während der Erstellung des neuen Werkzeugs: 
Siehe den Paragraphen ĂErstellung eines Werkzeugsñ) auf ISO 5393 / ISO 6789 gestellt ist, 
die Tests durch Klicken auf das Start-Symbol nur mit dem spezifischen Werkzeug 
durchführen. 

 
 

Auf Start klicken, um den Test zu starten.  

 

Ein PSatz 
wählen 

PSatz mit 
dem Start-

Symbol 
starten 

Doppelklicke
n auf das 
Werkzeug 

Werkzeug
-Menü 
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HINWEIS: Die Delta-Cart II-Software wählt automatisch den für den Test brauchbaren 
Umwandler mit niedrigerer Kapazität. Man kann einen Umwandler mit höherer Kapazität 
wählen, indem man auf ihn klickt: 

               

 

Wenn sich einer der PSatz-Drehmoment-Parameter außerhalb 
des Drehmomentbereichs des Umwandlers befindet, oder wenn 
der Winkel erforderlich ist und ein Umwandler ohne Winkel 
gewählt ist, wird eine "NICHT GEEIGNETñ-Meldung angezeigt: 

 

 

Wenn eine Gruppe gestartet und vor Beendigung angehalten 
worden ist, muss die Bedienungsperson diese Gruppe mit 
demselben Umwandler fertigstellen. Wenn vor Fortsetzung der 
Gruppe ein anderer Umwandler gewählt worden ist, wird die 
Meldung ĂGEEIGNET/NICHT ERLAUBTñ angezeigt:   

 

Die Reihenfolge, in der die Bildschirme der Bedienungsperson gezeigt werden, hängt von 
verschiedenen Einstellungskombinationen ab. Siehe den nächsten Paragraphen für Details. 

7.3.1 Ergebnisdoppellesung aktivieren (nur Cm/Cmk-, Ăgenerischeñ 
Werkzeuge) DEAKTIVIERT 

Dies ist der Standardmodus. Am Anfang des Tests und während der Ausführung wird der folgende 
Bildschirm angezeigt: 

 
 

Klicken Sie auf 
Start, um den 

Test zu starten. 

Von der 
Software 
gewählter 

Umwandler 

Klicken zum 
Wechsel des 
Umwandlers  
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Legen Sie das Werkzeug auf den an der rechten oberen Ecke hervorgehobenen Umwandler, warten 
Sie auf die LED Bereit und starten Sie den Werkzeugtest: 

 

7.3.2 Ergebnisdoppellesung aktivieren (nur Cm/Cmk-, Ăgenerischeñ 
Werkzeuge) AKTIVIERT 

Wenn Hilfsprogramme Ÿ Ergebnisprªferenzen Ÿ Ergebnisdoppellesung aktivieren aktiviert ist, 
werden Drehmoment- und Winkelergebnisse des Spindel-Controllers in der Ergebnis-Tabelle gezeigt. 
Diese Werte können entweder manuell von der Bedienungsperson eingegeben oder automatisch vom 
Spindel-Controller heruntergeladen werden. Siehe den folgenden Abschnitt für Details. 

7.3.2.1 Automatisch Doppellesung deaktiviert (manuelle Eingabe der Controller-
Ergebnisse) 

Wenn Controller Ÿ Automatische Doppellesung aktivieren nicht angehakt ist, muss die 
Bedienungsperson den vom Spindel-Controller gelesenen Wert eingeben. Hierfür muss nach jedem 
Anziehen wie folgt verfahren werden: 

¶ Klopfen Sie in der Werte-Tabelle auf der rechten Seite des Displays zweimal auf die leere 
Zelle in der Spalte Drehmoment-Controller, um das Tastatur-Symbol anzuzeigen. 

 
¶ Klicken Sie auf das Tastatursymbol und geben Sie dann das Drehmoment-Ergebnis ein. 

Drücken Sie Eingabe, um den eingegebenen Wert zu speichern und zum Schraubvorgang-
Display zurückzukehren. 

Diagramme 
Drehmoment\

Zeit, 
Drehmoment\

Winkel, 
Winkel\Zeit 

Grüne LED 
(wenn das 

Ergebnis OK 
ist) 

Der für den 
Test 

gewählte 
Umwandler 

wird 
angezeigt. 

Test-
Zählung 

Ergebnis
(se) 

Aktuelle 
Messung 

Statistik 

Werkze
ugleiste 

Messdat
en-

Trend-
Balken 

Echtzeit-
Spur 

LED Bereit  

Manuell 
einzugebendes 

Controller-Ergebnis 
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¶ (Wenn ein Winkelwert in der gegenwärtigen Strategie zur Verfügung seht): Zweimal auf die 
leere Zelle in der Spalte Winkel-Controller, um das Tastatur-Symbol anzuzeigen. 

¶ Klicken Sie auf die Tastatur und geben Sie dann das Drehmoment-Ergebnis ein. Drücken Sie 
Eingabe, um den eingegebenen Wert zu speichern und zum Schraubvorgang-Display 
zurückzukehren. 

 

 

HINWEIS: Wenn die Bedienungsperson versucht, vor Eingabe eines gültigen Wertes für 
Drehmoment und/oder Winkel (abhängig von der Strategie) einen neuen Schraubvorgang zu 
starten, erscheint die Meldung ĂDoppellesung noch nicht abgeschlossen!ñ auf dem Display, 
und es werden keine neuen Ergebnisse erfasst, bis die Bedienungsperson das/die 
Controller-Ergebnis(se) eingibt. 

7.3.2.2 Automatische Doppellesung aktiviert 

Controller-Drehmoment (und Winkel-Ergebnis) können automatisch heruntergeladen werden, wenn 
Controller Ÿ Automatische Doppellesung aktiviert ist.  
Nach Klicken auf Start versucht Delta Cart sich mit dem Controller zu verbinden. Der folgende 
Bildschirm wird angezeigt: 
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Wenn die Verbindung mit dem Controller hergestellt ist, leuchtet die grüne LED BEREIT oben rechts 
am Display auf. Bei jedem neuen Schraubvorgang werden auf derselben Linie der Ergebnistabelle 
Messbank- und Spindelergebnisse gezeigt: 
 

 
 
Am Ende des Werkzeugtests werden die laufenden Messungen und Echtzeit-Spuren gezeigt.  

7.3.3 Diagramme Drehmoment\Zeit, Drehmoment\Winkel, 
Winkel\Zeit 

Es können drei Arten von Echtzeit-Spuren für jeden Werkzeugtest geöffnet werden, indem man auf 
die entsprechenden Tabs klickt: Drehmoment-/Zeit-Diagramm, Drehmoment-/Winkel-Diagramm 
und Winkel-/Zeit-Diagramm: 

 

 
HINWEIS: Die Echtzeit-Spur wird für Pulsschrauber-Tests nicht gezeigt.  

 
 

Drehmoment
-/Zeit-

Diagramm 

Winkel-/Zeit-
Diagramm 

Drehmoment-
/Winkel-

Diagramm 
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Im Ergebnis-Bereich zeigt eine Markierung, ob das Ergebnis gültig ist (der Test endete korrekt und 
das Ergebnis wurde gemessen). Für Klick-Drehmomentschlüssel bedeutet diese Markierung, dass 
der Schraubenschlüssel-Klick-Punkt entdeckt wurde:   

 
Der Messdaten-Trend-Balken zeigt entweder die Drehmoment- oder die Winkel-Messung in 
Echtzeit, und zeigt den OK-Bereich grün (zwischen Maximum- und Minimum-Drehmoment oder 
Minimum- und Maximum-Winkel): 

 
Die Werkzeugleiste unten auf der Seite liefert die folgenden Befehle: 
 

 

Die Taste Verlassen beendet das Test-Fenster. Durch Klicken der Taste 
Verlassen ist es jederzeit möglich, den Werkzeugtest zu verlassen. 

 

Die Taste Speichern speichert die Ergebnisse in der Datenbank.  
Nach dem Speichern sind die Ergebnisse in Ergebnis-Anzeiger und Statistik-
Anzeiger vom Software-Hauptmenü her verfügbar: 

 

 
Die Taste Start startet den Test. 

 
Die Taste Stopp stoppt den Test. 

Ergebnis(se) 
Klick-

Drehmoment
schlüssel 

Ergebnis(s
e) 

OK-Bereich 

Angewendetes 
Drehmoment 

OK-Bereich 

Angewendeter 
Winkel 

Ergebnis-Anzeiger Statistik-Anzeiger 
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Die Taste Wert löschen löscht die gewählten Ergebnisse im Feld auf der rechten 
Seite (Bereich Ergebnis(se)). 

 

Nach Klicken auf die Taste Barcode erscheint 
das rechts gezeigte Fenster: 
 
 
 
Einen Barcode-String eingeben oder einen 
Barcode mit dem an Delta Cart II über USB 
angeschlossenen Barcode Scanner scannen. 
 

Der eingegebene String wird mit den Testergebnissen assoziiert. 
 
 
 

Wenn während der Erstellung eines PSatz die 
Option Barcode benötigt (siehe den 
Paragraphen ĂSteuerungseinstellungen - 
Erstellung eines PSatzñ) aktiviert wird, wird das 
PSatz mit dem in den Steuerungseinstellungen 
festgelegten Barcode-String assoziiert, der mit 
den Testergebnissen assoziiert ist. 
Während des Werkzeugtests ist es möglich, 
einen unterschiedlichen Barcode-String 
einzugeben; wenn der Werkzeugtest startet erscheint in der Tat das rechts gezeigte 
Fenster: 
 

Der im obigen Bildschirm gezeigte Barcode-String ist der bei der Erstellung des 
PSatz mit den Testergebnissen assoziierte Barcode (siehe den Paragraphen 
ĂSteuerungseinstellungen- Erstellung eines PSatzñ).  
Bestätigen Sie den Barcode des PSatz oder geben Sie den neuen String ein bzw. 
scannen Sie ihn, und Klicken Sie auf OK, um fortzufahren. 

 
 

In diesem Fall wird die Taste 
Barcode nicht gezeigt, da die 
Option Barcode benötigt schon 

erfüllt ist. 
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Siehe die Kurve des letzten Tests: 

 

 

HINWEIS: Für weitere Details zu den Kurven siehe den 
ParagraphenKennlinien-Anzeigeò. 

 
Unter der Werkzeugleiste unten auf der Seite identifiziert ein gr¿ner Balken den ĂUmwandler-
Schraubvorgangzählerñ. Dieser zeigt die Anzahl der Schraubvorgänge in Echtzeit an. 

 
Der ĂUmwandler-Schraubvorgangzählerñ ist unter den folgenden Bedingungen gr¿n. 

¶ Wenn Delta Cart II an einen Umwandler angeschlossen ist. 

 
HINWEIS: Die obige Bedingung ist korrekt für alle Umwandlermodelle außer DLT. 

 

Speichern Sie die Kurve, um sie 
in die Kurven-Anzeiger-Funktion 

hochzuladen. 

Werkzeu
gleiste 




































































































































































































